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Teampraxis in Bad Marienberg eröffnet
Allgemeinmediziner Dr. med. Eduard Morstadt  

bereichert ärztliches Angebot in der Badestadt

Stadtbürgermeisterin Sabine Willwacher (links) und Bürgermeister Andreas Heidrich (rechts) freuten sich gemein-
sam mit Dr. med. Eduard Morstadt und seiner Ehefrau Ruth über die Eröffnung einer weiteren Arztpraxis in Bad 
Marienberg. Die neu gestalteten Räume in der Bismarckstraße sind funktionell und sehr einladend gestaltet und 
bieten alle Möglichkeiten einer modernen und zeitgemäßen allgemeinmedizinischen Praxis. Als besonderes Ange-
bot stehen verschiedene Kneipp-Anwendungen zur Auswahl. Foto: Röder-Moldenhauer

VG-Verwaltung 

Bitte lesen Sie im Innenteil weiter!
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Überfall - Polizei  ..............................................................  110
Notrufnummer der Feuerwehr
und Rettungsdienst Notarzt  ............................................  112
Rettungsdienst - Krankentransport 
(kein Notruf  ................................................................  19222)
Giftnotzentrale  .........................................  Tel.: 06131/19 240
oder  ..............................................................  06131/232 466

■■ Ärztlicher Notfalldienst
Bereitschaftsdienstzentrale Hachenburg
Standort: DRK Krankenhaus Hachenburg, Alte Frankfurter 
Str. 10, 57627 Hachenburg, Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten:
Montag 19.00 Uhr bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
Feiertag durchgehend geöffnet
Versorgungsgebiet:
Alle Orte unserer Verbandsgemeinde Bad Marienberg.

■■ Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer
........................................................................  0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitag und Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag 8:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr, an Feiertagen
von 8:00 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8:00 Uhr und
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8:00 Uhr bis Samstag 8:00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst kön-

nen Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes 
ist wie bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

■■ Augenärzte
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Rufnum-
mer 0180/5112066 zu erreichen.

■■ Tierärzte
Im Notfall ist der zuständige Tierarzt unter der Rufnummer 
jedes niedergelassenen Tierarztes zu erfragen.

■■ Notdienst-Apotheken
Unter den folgenden Rufnummern werden Ihnen drei dienst-
bereite Apotheken in der Umgebung Ihres Standortes mit 
vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt:
0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute) vom Festnetz.
0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Mon.) Mobilfunknetz:
Wählen Sie einfach eine der o.g. Notdienstnummern und 
anschließend sofort die Postleitzahl des aktuellen Standor-
tes über die Telefontastatur (z.B. für Bad Marienberg 0180-5-
258825-56470).
Der aktuelle Notdienstplan ist auch auf der Internetseite 
www.lak-rlp.de der Landesapothekerkammer jederzeit abruf-
bar.
Ein Apothekenotdienst wechselt jeweils morgens um 
8.30 Uhr.

■■ Rettungsdienst/Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald
Servicenummer aus allen Ortsnetzen  ........................  19222

NOTRUFE / BEREITSCHAFTSDIENSTE

Fortsetzung der Titelseite

Teampraxis in Bad Marienberg eröffnet
Die allgemeinmedizinische Praxis Dr. med. Morstadt 
wird der hausärztlichen Versorgung der Bevölkerung 
dienen. Darüber hinaus bietet die Praxis aber auch 
klassische Naturheilverfahren wie Kneipp- und Ernäh-
rungstherapie an. „Wir betrachten uns und die Patien-
ten als Team auf Augenhöhe, aus diesem Grund haben 
wir den Namen Teampraxis gewählt.“, erklärt der Inha-
ber. „Unser Schwerpunkt liegt dabei auf der Prävention. 
Besonderen Wert legen wir auf gute Zusammenarbeit 
mit allen ortsansässigen Ärzten“.
Selbst begeisterter Kneippianer, freut sich Dr. med. 
Morstadt besonders, im Kneipp-Kurort Bad Marienberg 
praktizieren und Kneipp-Therapien anbieten zu können. 
Ein Raum in seiner Praxis ist mit Kneippbecken ausge-
stattet und bietet beste Möglichkeiten für entspre-
chende Anwendungen.
Bürgermeister Andreas Heidrich erinnerte kurz an die 
vergangenen zwei Jahre von der Erstkontaktaufnahme 
bis zur Eröffnung der Praxis. Stadt und Verbandsge-
meinde hatten die Ansiedlung der neuen Praxis von 
Anfang an begleitet und nach Kräften unterstützt. Er 
dankte insbesondere dem Investor Norbert Kempf für 
sein Engagement und wünschte der Teampraxis viel 
Erfolg für die Tätigkeit in Bad Marienberg.

Stadtbürgermeisterin Sabine Willwacher ließ es sich 
nicht nehmen, als Erste die neuen Kneippbecken in der 
Teampraxis Dr. med. Morstadt unter fachkundiger Anlei-
tung auszuprobieren. Foto: Röder-Moldenhauer
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■■ Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Wasserversorgung oder der Abwasser-
beseitigung ist der Bereitschaftsdienst der Verbandsgemein-
dewerke Tag und Nacht zu erreichen unter den Rufnummern
für das Wasserwerk  .......................................  0170/1889930
für das Klärwerk .............................................  0171/7777972

■■ Entstördienst bei Notfällen  
und technischen Störungen

Stromversorgung  ............................................  0261/2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der evm-Gruppe

Kabel-TV/Internet  .......................................  0261/20162-222
KEVAG Telekom GmbH
wwn Westerwald-Netz GmbH  ........................  0800/6484848

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■■ Pflegedienst Weingarten GmbH

Mittelgasse 1, Rennerod
Häusliche Krankenpflege und außerklinische Intensivpflege
24 Stunden erreichbar:  ...............................  02664-990500
- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -
■■ DRK-Sozialstation Westerwald

- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft) .................................02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Betreuungsleistungen
- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf: .................................................02661/95104-14
DRK-Fahrdienst ...........................................07000-3755899
Menü-Service .................................................02663/9427-14

- Anzeige -
■■ Diakoniestation Hachenburg - Bad Marienberg

Pflegen, Beraten, Betreuen, medizinische Versorgung,
Tagesbetreuung, Hauswirtschaft und vieles mehr.
Über 40 Jahre Erfahrung-Gerne sind wir auch für Sie da!
24 Stunden erreichbar unter  ..................... Tel: 02662/9588-0

- Anzeige -
■■ Häuslicher Pflegedienst Klaus-Günter Balzer

Pflegeversicherung, Grund- und Behandlungspflege, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Mahlzeitendienst, kos-
tenlose Pflegeberatung, Pflegenachweis nach § 37,3 
SGB XI, Krankenhausnachsorge, Urlaubs-/Verhinde-
rungspflege, 24-Stunden-Bereitschaft
Erreichbar rund um die Uhr unter Telefon: 02661/939677 
(Neunkhausen); 02662/942666 (Hachenburg); Mobil: 
0171/1712619

- Anzeige -
■■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH

Pflege-, Beratungs- und Entlastungszentrum Theis
Gemeinsam sind wir stark! Heike Theis & Team
- ambulante Krankenpflege u. medizinische Versorgung
- ambulante Betreuung nach §45
- hauswirtschaftliche Leistungen
- Vermittlung von behindertengerechten Wohnungen
www.pflegeentlastungszentrum.de
Lindenstraße 9, Pottum  .....................................  02664/8803

- Anzeige -
■■ Ambulanter Pflegedienst Klose

Telefon: 02664/90294

- Anzeige -
■■ Seniorengarten „Alte Schule“

mit dem iDeeCafé, ErzählCafé und StrandCafé
Solitäre Tagespflegeeinrichtung zur Entlastung 
pflegender Angehöriger
- Qualifizierte Betreuung und pflegerische Versorgung
- Hauseigener Fahrdienst (Jetzt NEU: Rollstuhlfahrten!)
Heike Theis & Team  .....................................  02664 9975997
www.tagespflege-ideecafe.de
Schulstraße 20, 56459 Pottum

- Anzeige -
■■ Aktiv + GmbH - Mobile Pflege

Bismarckstr. 6, 56470 Bad Marienberg
Grund- und Behandlungspflege, Verhinderungspflege, pfle-
gerische Betreuung, Hilfe bei der Haushaltsführung, Pflege-
einsätze nach §37,3 SGB XI, kostenlose Pflegeberatung.
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Telefon: 02661 9837780, www.aktivpluspflege.de

- Anzeige -
■■ Mobili Pflegeteam Hof

Alltagshilfe und Krankenpflege
24 Std.  .........................................................  02661/9169894

- Anzeige -
■■ Hombach Haushaltsservice

Flurweg 14 A, 56472 Nisterau
Hauswirtschaftliche Versorgung nach  ....  §§45a u. b SGB XI,
Einzelbetreuung (Häuslichkeit)
Urlaubs/Verhinderungspflege, kostenlose Beratung
Tel.: 0 26 61 - 9 53 15 88, Mobil 01 71 - 8 35 43 72
www.hombach-haushaltsservice.de

- Anzeige -
■■ Ambulantes Pflegeteam Kleeblatt

Überlassen Sie Ihre Pflege nicht dem Zufall!
Häusliche Kranken- und Altenpflege - Hausnotruf - 
Hauswirtschaft -
Pflegenachweis nach §37,3 SGB XI - 24h-Bereitschaft
Wir betreuen auch fünf Seniorenwohngemeinschaften in 
Mogendorf, Kroppach, Herschbach UWW, Marienrachdorf 
und Ewighausen.
Es sind noch Plätze frei - Sie erreichen uns unter der Ruf-
nummer 0 26 26 - 92 48 743.

Beratungsdienste

■■ Kinderschutzdienst Westerwald -  
Deutsches Rotes Kreuz

Fachdienst für misshandelte und sexuell missbrauchte 
Kinder und Jugendliche und deren Angehörige
Tel.:  .........................................................  02662 / 96 97 46-0
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind:
montags, dienstags und
donnerstags  ....................................  von 10.00 bis 12.00 Uhr

■■ Pflegestützpunkt Bad Marienberg
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige 
Menschen, sowie deren Angehörigen
Kostenlos und neutral informieren wir Sie im Pflegestützpunkt 
oder bei Ihnen zuhause über medizinische und pflegerische 
Leistungen sowie Angebote in der Region. Bei Rechtsfragen 
arbeiten wir mit der Verbraucherzentrale von Rheinland-Pfalz 
zusammen. Bei uns erhalten sie Beratung und Information 
rund um das Thema Pflege. Beratungsstellen finden sie in 
jeder Verbandsgemeinde des Landes Rheinland/-Pfalz.
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Unsere Beratungsstelle im Bad Marienberg befindet sich in 
der Bornwiese 1 56470 Bad Marienberg
Ihre Ansprechpartner sind:
Ester Werner,
Telefon  .........................................................  02661-9178060
Mobil  ..........................................................  0176 - 10138620
E-Mail  .................... ester.werner@pflegestuetzpunkte.rlp.de
Kurt Minge, Pflegeberater, 
Telefon  .........................................................  02661-9173940
Mobil  .......................................................  0152 - 09 01 38 65
E-Mail  ......................  kurt.minge@pflegestuetzpunkte.rlp.de
Termine nach Vereinbarung

Büchereien

■■ Stadtbücherei Bad Marienberg
Büchting 3
Telefon: 02661-939774
E-Mail: buecherei@bad-marienberg.de
Montag: 15.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch: 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch: 17:00 - 19:00 Uhr
Freitag: 16.00 - 18.00 Uhr
Neu in unserem Bestand
Lutz Seiler: Stern 111
Zwei Tage nach dem Fall der Mauer verlassen Inge und Wal-
ter Bischoff ihr altes Leben- die Wohnung, den Garten, ihre 
Arbeit und das Land. Ihre Reise führt die beiden Fünfzigjäh-
rigen weit hinaus: Über Notaufnahmelager und Durchgangs-
wohnheime folgen sie einem lange gehegten Traum, einem 
„Lebensgeheimnis“, von dem selbst ihr Sohn Carl nichts 
weiß. Carl wiederum, der den Auftrag verweigert, das elterli-
che Erbe zu übernehmen, flieht nach Berlin. Er lebt auf der 
Straße, bis er in den Kreis des „klugen Rudels“ aufgenom-
men wird, einer Gruppe junger Frauen und Männer, die 
dunkle Geschäfte, einen Guerillakampf um leerstehende 
Häuser und die Kellerkneipe Assel betreibt. Im U-Boot der 
Assel schlingert Carl durch das archaische Chaos der Nach-
wendezeit, immer in der Hoffnung, Effi wiederzusehen, „die 
einzige Frau, in die er je verliebt gewesen war.“
Ein Panorama der ersten Nachwendejahre in Ost und West: 
Nach dem mit dem Deutschen Buchpreis ausgezeichneten 
Bestseller „ Kruso“ führt Lutz Seiler die Geschichte in zwei 
großen Erzählbögen fort- in einem Roadtrip, der seine Bahn 
um den halben Erdball zieht, und in einem Berlin- Roman, 
der uns die ersten Tage einer neuen Welt vor Augen führt. 
Und ganz nebenbei wird die Geschichte einer Familie 
erzählt, die der Herbst 89 sprengt und die nun versuchen 
muss, neu zueinander zu finden.
Svenja O` Donnell: Inges Krieg
Als die junge Inge Wiegandt 1940 ihre Geburtsstadt Königs-
berg in Richtung Berlin verlässt, ist sie voller Hoffnungen 
und Sehnsüchte: Sie stürzt sich in das ausschweifende 
Nachtleben der Hauptstadt, verliebt sich und träumt von der 
Zukunft. Doch unaufhaltsam rückt der Krieg näher. Und 
bevor Inge erkennt, dass sie am Abgrund tanzt, reißen die 
Zeitläufe sie mit…
Jahrzehnte nach Kriegsende begibt sich Svenja O`Donnell 
auf die Suche nach der verlorenen Geschichte ihrer deut-
schen Großmutter Inge. Sie entdeckt das Jahrhunderterle-
ben einer starken Frau zwischen Krieg und Frieden, Heimat, 
Flucht und Fremde- und stößt auf Geheimnisse, die ihre 
Familie bis ins Hier und Heute prägen.
Kassandra Montag: Die Welt nach der Flut
Vor sechs Jahren musste die damals hochschwangere Myra 
hilflos zusehen, wie ihr Mann ihre älteste Tochter Row kid-
nappte und mit einem Boot über die dunklen Fluten davon-
fuhr. Sie hatte keine Chance, sie einzuholen. Denn die Erde 
ist nicht mehr, wie sie einst war: Seit der großen Klimakatast-
rophe gibt es kein Festland mehr, lediglich Archipele, ehe-
malige Bergregionen, auf die sich die verbliebenen Men-

schen gerettet haben. Doch nun bekommt Myra eine 
einmalige Chance: Mit ihrer jüngsten Tochter darf sie auf 
einem Boot mitreisen. Eine Chance auf eine Zukunft, auf ein 
neues Leben. Doch sie hat Row niemals vergessen, und als 
sie auf der Reise Hinweise auf den Aufenthaltsort ihres Kin-
des bekommt, bringt sie die Crew dazu, den Kurs zu ändern. 
Eine dramatische Entscheidung, mit der sie nicht nur ihr 
eigenes Leben, sondern das aller auf dem Boot in große 
Gefahr bringt.
Wir freuen uns auf Sie in der Stadtbücherei!

■■ Gemeindebücherei Langenbach b.K.
Hauptstraße 16
Öffnungszeiten: Dienstag: 16.30 - 19.30Uhr
Donnerstag: 9.30 - 12.30 Uhr
E-Mail Adresse: buecherei-langenbach@gerthold.de
Tel.: 02661 / 9842900
John Boyne: Cyril Avery
Seit seiner Geburt steht Cyril Averys Leben unter einem 
ungünstigen Stern. Als uneheliches Kind hat er nämlich kei-
nen Platz in der konservativen irischen Gesellschaft der 
1940er Jahre. Ein exzentrisches Dubliner Ehepaar nimmt ihn 
in die Familie auf, doch auch dort findet er nicht das 
Zuhause, nach dem er sich sehnt. In dem katholischen Jun-
geninternat, auf das sie ihn schicken, lernt er schließlich 
Julian Woodbead kennen und schließt innige Freundschaft 
mit ihm. Bis er mehr für den rebellischen Lebemann zu emp-
finden beginnt und auch dieser Halt für ihn verloren geht. 
Einsam und verzweifelt verlässt Cyril letztendlich das Land - 
ohne zu wissen, dass diese Reise über Amsterdam und New 
York ihn an den Ort führt, nach dem er immer gesucht hat: 
Heimat.
Ella Zeins: Tage des Sturms „Wie Gräser im Wind“
1930 wütet das Sowjetregime mit Enteignungen und Verhaf-
tungen in den ehemals wohlhabenden deutschen Dörfern 
der Krim. Jeder, der noch Land oder Einfluss hat, schwebt in 
Gefahr.
Der Landwirt Wilhelm Scholz weigert sich, seinen letzten 
Grundbesitz an den Staat zu überschreiben. Mitten in der 
Nacht zerren bewaffnete Männer ihn, seine Frau Anna und 
ihre kleinen Kinder aus dem Haus. Die Familie wird in die 
eisige Wildnis des Hohen Nordens gebracht, wo sie gezwun-
gen werden, in den gewaltigen, grenzenlosen Wäldern 
Bäume zu fällen. Inmitten von Hunger, Krankheit und klirren-
der Kälte kämpfen Anna und Wilhelm ums Überleben und 
um einen Platz in der neuen Weltordnung.
Der Dorflehrer Samuel Pfeiffer entgeht einem ähnlichen 
Schicksal nur durch eine rechtzeitige Flucht. Mit seiner Fami-
lie lässt er in einer Nacht- und Nebelaktion alles zurück. 
Doch die Verschnaufpause währt nicht lang. Als deutscher 
Lehrer wird er immer wieder verfolgt und denunziert. Eine 
Odyssee von der Krim bis nach Baku beginnt (Band 1)
(Band 2:Von Hoffnung getragen)
Sarah Morgan: Die Stunde der Inseltöchter
Lauren liebt ihre Bilderbuchfamilie, ihr organisiertes Leben 
und ihr Haus in Notting Hill. Nur manchmal, wenn sie über 
die makellosen Wände streicht, fühlt es sich an wie ein Kar-
tenhaus, das jeden Moment in sich zusammenfallen könnte. 
Dann denkt sie an die ungeheuerliche Lüge, die sie und ihre 
Tochter für immer entzweien würde - und an ihre Familie auf 
der malerischen Insel Martha’s Vineyard, der sie den Rücken 
gekehrt hat. Lauren wahrt den schönen Schein. Doch als 
eine Tragödie sie für einen Sommer zurück auf ihre Hei-
matinsel führt, treten schicksalshafte Wahrheiten ans Tages-
licht - und Lauren muss herausfinden, was Familie und Liebe 
wirklich bedeuten.
Wichtiger Hinweis: Vom 20. Juli 2020 bis 14. August 2020 
macht die Bücherei Ferien. Für alle Lesehungrigen steht der 
Mittwochnachmittag zur Verfügung.
Jeweils Mittwochs von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr ist die 
Bücherei geöffnet. Wir wünschen euch allen einen schönen 
Sommer (wo auch immer) und sehen uns am Dienstag, den 
18. August 2020 wieder.
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■■ Kath. Öffentliche Bücherei Nistertal -  
neben der Pfarrkirche

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch  ............................................  17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Freitag ................................................  17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefon  .....................................................  02661 - 916 52 35
E-Mail  .................................. buecherei-nistertal@freenet.de
Homepage ...................................www.buecherei-nistertal.de
Hier erfahren sie Neuigkeiten und können alle ausleihbaren 
Medien aus unserem Bestand rund um die Uhr einsehen.
Fredrik Backman: Britt-Marie war hier
Britt-Marie liebt die Ordnung. Aber wer liebt Britt-Marie? Als 
sie plötzlich ganz allein dasteht, verschlägt sie ein Zufall 
nach Borg. Borg ist ein abgehängter Ort, in dem außer dem 
Dorfladen nichts mehr zu funktionieren scheint. Ein Ort, in 
dem eigentlich keiner mehr Hoffnung hat. Doch Britt-Marie 
tut, was sie tun muss: Sie räumt auf in Borg... Ein unglaub-
lich bewegender und witziger Roman übers Neustarten und 
Mitspielen. Einfühlsam und mit seinem einzigartigen Humor 
geschrieben vom schwedischen Bestseller-Autor Fredrik 
Backman.

Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

■■ Öffnungszeiten  
der Verbandsgemeindeverwaltung

Verwaltung
montags bis freitags  .............................. 08:00 bis 12:00 Uhr
sowie donnerstags  ................................. 14:00 bis 18:00 Uhr
Bürgerbüro
montags, dienstags und donnerstags  .... 07:30 bis 18:00 Uhr
mittwochs und freitags  ........................... 07:30 bis 12:00 Uhr
Kontakt
Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, 56470 
Bad Marienberg
Telefon  ............................................................  02661 6268 0
Fax  ..............................................................  02661 6268 201
E-Mail  ................... verbandsgemeinde@bad-marienberg.de
Internet  ..........................................  www.bad-marienberg.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Bürgerinformation über die Sitzung  
des Verbandsgemeinderats vom 29.06.2020

Verbandsgemeinderat traf sich erstmals im Jahr 2020

Aufgrund der Hygiene- und Abstandsregelungen wegen der 
Corona-Pandemie fand die Sitzung des Verbandsgemein-
derats Bad Marienberg am 29.06.2020 nicht wie üblich im 
Sitzungsaal des Verwaltungsgebäudes, sondern im Forum 
im Schulzentrum Bad Marienberg statt. Dort konnten die Ab-
standsreglungen problemlos eingehalten werden.
 Foto: Verbandsgemeindeverwaltung

Bürgermeister Heidrich konnte aufgrund der Corona-
Beschränkungen erst jetzt den Verbandsgemeinderat zu sei-
ner ersten Sitzung im Jahr 2020 einladen.
Nach so langer Sitzungspause informierte der Bürgermeister 
die Ratsmitglieder zunächst über die zurückliegenden 
Monate:
Dach der Großen Halle wird saniert
Im Rahmen des Programms „KI 3.0, Kapitel 2“ saniert die 
Verbandsgemeinde das Dach der Großen Sporthalle im 
Schulzentrum. Da aufgrund der Corona-Pandemie keinerlei 
Sitzungen stattfinden konnten, hatte Bürgermeister Andreas 
Heidrich im Benehmen mit den Beigeordneten im Wege der 
Eilentscheidung den Auftrag für das Gewerk Dachdeckerar-
beiten an den Mindestbieter vergeben.
Brandschutzsanierung im Schulzentrum läuft
Die Verbandsgemeinde Bad Marienberg führt derzeit die 
Brandschutzsanierung im Schulzentrum durch. Auch hier 
musste der Auftrag für die Elektroarbeiten im Wege der Eil-
entscheidung vergeben werden.
Dank an Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Verbands-
gemeinde sowie Schulleitungen und Lehrkräfte
Der Bürgermeister dankte den Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern der Verbandsgemeindeverwaltung, insbesondere der 
örtlichen Ordnungsbehörde und des Wasser- und Klärwerks, 
für ihr Engagement bei der Aufrechterhaltung des Dienstbe-
triebes sowie der Grundversorgung der Bevölkerung wäh-
rend der Corona-Krise. Der Dank des Vorsitzenden galt 
ebenso den Schulleitungen und allen in den Schulen Täti-
gen, insbesondere den Hausmeistern. Sie alle hätten stets 
konstruktive Lösungen für die außergewöhnlichen Heraus-
forderungen der Corona-Zeit gefunden.
Der Förderantrag zur Sanierung des Freibads Unnau wurde 
im November 2019 gestellt. Es liegt bislang noch keine Ant-
wort vor, wie Andreas Heidrich mitteilte. Anlässlich der Sit-
zung des Aufsichtsrats der MarienBad GmbH am 09.07.2020 
werde entschieden, ob bzw. unter welchen Voraussetzungen 
das MarienBad wieder öffnen kann.
Das Angebot der Betreuenden Ganztagsschule wird ausge-
weitet. In diesem Zusammenhang wird auch die Möglichkeit 
der Mittagsverpflegung geprüft. Die Einrichtung einer zwei-
ten Ganztagsschule im Grundschulbereich verfolgt die Ver-
bandsgemeinde weiterhin.
Bürgermeister lobt örtliche Feuerwehren
Die Freiwilligen Feuerwehren in der Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg waren während der Corona-Zeit erneut stark 
gefordert. Hinzu kam ein größerer Stromausfall am Pfingst-
samstag, währenddessen die Wehrleute persönliche und 
technische Hilfe leisteten. Dies nahm der Bürgermeister zum 
Anlass, nochmals ausdrücklich die Leistungen und das 
Engagement der Wehrleute zu würdigen. Er verwies in die-
sem Zusammenhang auf die Veröffentlichung im Wäller 
Blättchen vom 12. Juni dazu.
2. Fortschreibung des Einzelhandels- und Zentrenkon-
zepts verabschiedet.
Der Verbandsgemeinderat beschloss auf Empfehlung des 
Haupt- und Finanzausschusses, Klimaschutz und Zukunft, 
das Einzelhandels- und Zentrenkonzept fortzuschreiben. Es 
dient als Grundlage für die Steuerung des Einzelhandels im 
Verbandsgemeindegebiet im Rahmen der Bauleitplanung. 
Hintergrund der Fortschreibung war der geplante Umzug 
eines Lebensmittelmarktes innerhalb des Stadtgebiets.
Verbandsgemeinde Bad Marienberg 
etabliert First-Responder-System
Ebenfalls auf Empfehlung des Haupt- und Finanzausschus-
ses, Klimaschutz und Zukunft beschloss der Verbandsge-
meinderat einstimmig die Einrichtung eines First-Responder-
Systems als freiwillige Aufgabe der Selbstverwaltung.
Die Rescue Group Westerwald e. V. hatte mit Schreiben vom 
19.12.2019 die Etablierung eines First-Responder-Systems 
in der Verbandsgemeinde Bad Marienberg beantragt. First 
Responder (Qualifizierte Ersthelfer) sind ehrenamtlich tätige 
Kräfte, die auf Grund ihrer erweiterten Erste-Hilfe-Ausbil-
dung die Zeit bis zum Eintreffen des Rettungsdienstes über-
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brücken. Bis dahin führen sie lebenserhaltende Sofortmaß-
nahmen wie z. B. die Herz-Lungen-Wiederbelebung durch 
und betreuen die Patienten. 
Der Einsatzauftrag erfolgt ausschließlich durch die Leitstelle 
Westerwald.
Die Verwaltung wird mit der Rescue Group Westerwald e. V. 
eine entsprechende Vereinbarung abschließen und auf 
deren Vorschlag geeignete qualifizierte Ersthelfer mit der 
Erfüllung der Aufgabe beauftragen.
Beteiligung am Programm „Gemeindeschwester plus“ 
beschlossen
Die SPD-Fraktion hat einen Antrag auf Beteiligung der Ver-
bandsgemeinde Bad Marienberg am Landesprogramm 
„Gemeindeschwester plus“ gestellt. Mit dem Programm 
„Gemeindeschwester Plus“ soll älteren Menschen in der Ver-
bandsgemeinde ermöglicht werden, weiter in ihrer gewohn-
ten Umgebung zu leben. Die Gemeindeschwester soll Men-
schen helfen, die noch nicht in die Strukturen der 
Pflegeversicherung eingebunden sind. Sie macht Hausbesu-
che, berät und prüft, wie Hürden im häuslichen Umfeld 
beseitigt werden können. Anfallende Kosten werden vom 
Land bzw. den Krankenkassen getragen.
Nach Bewilligung des Antrags soll eine entsprechende Stelle 
ausgeschrieben werden.
Auf Wunsch der CDU-Fraktion wurde der Antrag im Hinblick 
auf die Stellenausschreibung um den Zusatz „für die Dauer 
der Landesförderung“ ergänzt. Der Verbandsgemeinderat bil-
ligte den ergänzten Antrag einstimmig.
Freiwilligentag in der Verbandsgemeinde Bad Marien-
berg für 2021 geplant
Ebenfalls auf Antrag der SPD-Fraktion beschloss der Rat 
einstimmig, im Jahr 2021 einen Freiwilligentag zu veranstal-
ten, um den Vereinen, Gruppen, Gemeinden, Kirchenge-
meinden etc. aus dem Verbandsgemeindebereich Gelegen-
heit zu geben, sich in ihren Sitzgemeinden mit den 
unterschiedlichsten Aktionen zu präsentieren. Die Verwal-
tung wird dazu die in Frage kommenden Gruppen einladen, 
um das Interesse abzuklären und mögliche Projektideen 
abzufragen.
Die Veranstaltung war ursprünglich für den Spätsommer/
Herbst 2020 geplant. Wegen der Corona-Pandemie wurde 
die Aktion allerdings auf 2021 verschoben.
Verbandsgemeinderat will Ehrenamtskarte des Wester-
waldkreises stärken
Die CDU-Fraktion hatte die Verbesserung der Angebote für 
die Ehrenamtskarte des Westerwaldkreises durch die Ver-
bandsgemeinde Bad Marienberg beantragt. Diesem Antrag 
folgte der Verbandsgemeinderat einstimmig.
In Zusammenarbeit mit der Kreisverwaltung soll die Ver-
bandsgemeindeverwaltung mit möglichen Anbietern, insbe-
sondere aus dem Sport-, Freizeit- und Kulturbereich, wegen 
Vergünstigungen für die Ehrenamtskarte verhandeln. Darü-
ber hinaus wird die Verwaltung die Ehrenamtskarte auf der 
Webseite der Verbandsgemeinde, im Wäller Blättchen sowie 
im DorfFunk verstärkt bewerben.
Einwohnerfragestunde
Zur Einwohnerfragestunde lagen bei der Verwaltung keiner-
lei Anfragen vor. Auch aus Reihen der Anwesenden kamen 
keinerlei Beiträge.
Kenntnisgaben
Der Vorsitzende informierte den Rat über einige personelle 
Änderungen in der Verwaltung. So wurde unter anderem 
eine IT-Kraft zur Umsetzung des Digitalpakts in den Schulen 
ab 01.07.2020 eingestellt. Darüber hinaus wird eine weitere 
Schulsozialarbeiterin ab August 2020 ihren Dienst beginnen. 
Alle genannten Maßnahmen sind so im Stellenplan 2020 
vorgesehen.
Die Sportstätten der Verbandsgemeinde sind für die Nutzung 
durch die Vereine unter Beachtung der jeweils geltenden 
Hygienekonzepte geöffnet und stehen den Vereinen auch 
während der Sommerferien zur Verfügung, soweit keine Bau-
maßnahmen anstehen.
Bericht wird fortgesetzt!
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Verbandsgemeinde Bad Marienberg 
 
Eigenbetrieb 
Wasserversorgung 
Abwasserbeseitigung 

 
Die Verbandsgemeindewerke Bad Marienberg informieren: 

 
 

Temporäre Umsatzsteuersenkung für den Zeitraum 
01. Juli 2020 bis 31. Dezember 2020 

 
 
Der Bundesrat hat am 29. Juni 2020 dem Zweiten Gesetz zur Umsetzung steuerlicher 
Hilfsmaßnahmen zur Bewältigung der Corona-Krise (Zweite Corona-
Steuerhilfegesetz) zugestimmt. Somit werden vom 1. Juli 2020 bis zum 31. Dezember 
2020 der allgemeine Umsatzsteuersatz von 19 % auf 16 % sowie der ermäßigte Um-
satzsteuersatz von 7 % auf 5 % gesenkt. Die Änderungen sind am 1. Juli in Kraft ge-
treten.  
 
Was bedeutet das für Ihre Wassergeldabrechnung? 
 

1. Bei der Lieferung von Wasser (Benutzungsgebühr) ist der Ablesezeitraum 
maßgeblich für die Anwendung des Steuersatzes. Die Verbandsgemeindewer-
ke lesen ihre Zähler grundsätzlich Ende der zweiten Jahreshälfte ab. Der Ent-
geltanspruch entsteht rückwirkend zum 31.12. für das gesamte Jahr.  
Für unsere Kunden bedeutet das, dass in diesem Fall der ermäßigte Steuer-
satz von 5 % für das gesamte Jahr Anwendung findet.  
Eine Zwischenablesung zum 30.06. ist nicht erforderlich. 
 

2. Für die wiederkehrenden Beiträge ist umsatzsteuerrechtlich der Zeitpunkt der 
Leistungserbringung maßgeblich. Hier ist der jährliche Betrag unterjährig mo-
natsgenau aufzuteilen. Daher erfolgt die Abrechnung je für sechs Monate mit 7 
% USt und sechs Monate mit 5 % USt.   
 

3. Die Vorausleistungen für die zweite Jahreshälfte werden, wie veranschlagt, mit 
7 % USt erhoben. Eine Berichtigung erfolgt mit der Jahresendabrechnung für 
das Jahr 2020. 
 

Sollten Sie noch weitere Fragen zur Abwicklung der temporären Umsatzsteuersen-
kung haben, können Sie die Verbandsgemeindewerke Bad Marienberg gerne unter 
der Telefonnummer: 02661/6268-390 kontaktieren. 
 
Verbandsgemeindewerke 
Bad Marienberg 
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Samstag, 18.07.
10:00 Uhr Stadtführung auf Platt

Bad Marienberg, 
Treffpunkt: Tourist-Info, Wilhelmstr. 10
Marmer Stadtgeschichten auf Platt - 
Geschichten von unserem Stadtführer ein-
mal anders erzählt…
Anmeldung bei der Tourist-Info Bad Marien-
berg, Tel. 02661-7031.
Kosten: Erw. 3,00 € pro Person, Kinder bis 
14 Jahre und Gästekarteninhaber sind frei.

Sonntag, 19.07.
9:00 Uhr Wanderung rund um den Schorrberg

Bad Marienberg, 
Treffpunkt: Tourist-Info, Wilhelmstr. 10
Der Westerwaldverein Bad Marienberg 
wandert auf dem Rundwanderweg M1 
(ca. 6 km).
Info und Anmeldung: Margot Wagner, 
Tel. 02661-939022 oder 0176-81206541

Dienstag, 21.7.
08:00- 12:00 Wochenmarkt

Bad Marienberg, Marktplatz, 
Langenbacher Straße
Jeden Dienstag von 8.00 bis 12.00 Uhr fin-
det der beliebte Markt auf dem Marktplatz 
statt. Zum umfangreichen Angebot gehören 
frisches Obst, Gemüse, Blumen und Back-
waren.

16:00 Uhr DRK Blutspenden
Bad Marienberg, Stadthalle, 
Kirburger Straße
Blutspenden von 16:00 Uhr bis 20:30 Uhr.

Schulbuchausleihe  
Schuljahr 2020-2021

Abholung der auszuleihenden Schulbücher

Alle Eltern der Erst- bis Zehntklässler der Grundschu-
len im Bereich der Verbandsgemeinde Bad Marienberg 
und der Realschule Plus, die sich zur Schulbuchaus-
leihe angemeldet haben oder denen Lernmittelfreiheit 
bewilligt wurde, können die Lernmittel zu den von der 
Schule angekündigten Terminen abholen.
Aufgrund der aktuellen Corona-Pandemie sollen mög-
lichst wenige Personen bei der Abholung vor Ort sein. 
Darum haben wir eine tageweise Aufteilung der Klas-
senstufen vorgenommen.
Bitte beachten Sie die Einteilung der Abgabetage, da 
nur die Lernmittelpakete für den entsprechenden Tag 
ausgegeben werden.

Montag, 10. August 2020, 14:00 - 18:00 Uhr  
Klassenstufen 5+6

Dienstag, 11. August 2020, 14:00 - 18:00 Uhr 
Klassenstufen 7+8

Mittwoch, 12. August 2020, 14:00 - 18:00 Uhr 
Klassenstufen 9+10

Donnerstag, 13. August 2020, 14:00 - 18:00 Uhr 
Klassenstufen 1 bis 4

Wichtig:
• Kommen Sie bitte alleine zur Abholung
• Bitte tragen Sie den erforderlichen Mund-Nasen-

Schutz
• Achten Sie auf den Mindestabstand

Aus organisatorischen Gründen erfolgt die Ausgabe 
der Lernmittel für alle Grund- und Realschüler in der 
Realschule Plus in Bad Marienberg. 
Die Bücherpakete für alle Schülerinnen und Schüler 
erhalten Sie im Außenbereich von Gebäude 12 (Über-
dachung zwischen dem Gebäude 12 und dem 
Forum).
Wir bitten alle abholenden Eltern/Schüler, sich auszu-
weisen. Sofern Lernmittel für andere Kinder mit 
abgeholt werden sollen, ist eine schriftliche Voll-
macht erforderlich.
Die Leihgebühr (entfällt bei Lernmittelfreiheit) wird vor-
aussichtlich zum 01.11.2020 vom angegebenen Konto 
abgebucht, sie muss also nicht beim Abholen 
bezahlt werden.
Sollten Sie die Bücherpakete an den genannten 
Tagen nicht abholen, können wir nicht garantieren, 
dass Ihr Kind seine Bücher zum Unterrichtsbeginn 
nutzen kann. 
Die Ausgabe über das Schulsekretariat kann aus 
organisatorischen Gründen frühestens in der zwei-
ten Schulwoche erfolgen. 
Zudem müssen die Bücher vor Nutzung mit 
Schutzumschlägen versehen werden. Der ortsan-
sässige Buchhandel bietet auch in diesem Jahr 
den Service, dass bereits vor Ort die passenden 
Schutzumschläge erworben werden können.

Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg 
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■■ Arbeiten am Stromnetz
Teile der Verbandsgemeinde Bad Marienberg am 19. Juli 
zeitweise ohne elektrische Energie
Am Sonntag, 19. Juli, wartet die Energienetze Mittelrhein 
(enm) das Stromnetz in den Bad Marienberger Ortsteilen 
Langebach und Zinhain, Hahn bei Marienberg, Hardt und 
Unnau (ausgenommen sind die Ortsteile Korb und Stangen-
rod). Für diese Arbeiten schaltet die enm, die Netzgesell-
schaft in der Unternehmensgruppe Energieversorgung Mit-
telrhein (evm-Gruppe) - zur Sicherheit der Monteure - die 
Stromversorgung in der Zeit von 6 Uhr bis 9 Uhr ab. Dadurch 
kann es im Umkreis des Gebiets auch zu Beeinträchtigun-
gen im Telekommunikationsnetz kommen, die sowohl Fest-
netztelefone, als auch Internetzugang und Mobilfunk betref-
fen. „Dafür bitten wir um Verständnis“, so Jürgen Zimmer, 
Leiter Netzservice bei der enm.
„Wir arbeiten so zügig wie möglich, um die stromlose Zeit 
möglichst kurz zu halten.“ Durch die regelmäßige Wartung 
des 7.000 Kilometer langen Freileitungs- und Kabelverteil-

 

 

Verbandsgemeindeverwaltung 
Fachbereich Bildung – Jugend – Soziales 
Kirburger Straße 4 
56470 Bad Marienberg 
 
 
 
 
 
 

 

Anmeldung zur Teilnahme an der Sommerschule 2020 
 
 

 

  

Name des Kindes 
 
 

 

geb. am 
 
 

 
Straße, Hausnummer 
 
  

 

PLZ, Ort  

 
 

 
Schule 
 
 

  

Klassenstufe im Schuljahr 2019/2020 
 
 

 
Name, Vorname der Eltern / Sorgeberechtigten 
 

Telefonnummer 

 
 
Hiermit melde ich mein Kind verbindlich für das Angebot der Sommerschule für folgenden 
Zeitraum an (bitte nur eine Woche ankreuzen): 
 
 ☐ 5. Ferienwoche (03.08.2020 – 07.08.2020) von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr 

 ☐ 6. Ferienwoche (10.08.2020 – 14.08.2020) von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
 

 
Hinweise:  
Bitte senden Sie das Anmeldeformular bis spätestens 24.07.2020 an die oben genannte 
Adresse, Mail-Adresse oder Faxnummer. Da die Plätze für das Angebot begrenzt sind, 
berücksichtigen wir die Anmeldungen entsprechend der Reihenfolge des Eingangs bei der 
Verbandsgemeindeverwaltung.  
 
Die Mitteilung des Standortes (Jugendherberge oder Europahaus in Bad Marienberg) für den 
Kurs Ihres Kindes erhalten Sie mit dem Bestätigungsschreiben für die Anmeldung. 
 
 
  

Ort, Datum Unterschrift 
 

Für Ihre Antwort 
 

Per Fax an 
0 26 61/62 68 – 201 

 

Per E-Mail an 
alicia.weller@bad-marienberg.de 

 

Verbandsgemeinde bietet 
Ferienschulprogramm  an! 

 
Liebe Eltern, 
 
gemeinsam mit dem Land Rheinland-Pfalz und dem Westerwaldkreis möchte die 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg den Schülerinnen und Schülern der 
Klassenstufen 1 - 8 eine besondere Fördermaßnahme anbieten. Wir bieten den 
Schülerinnen und Schülern die Möglichkeit, in den Sommerferien in einer kleinen 
Lerngruppe von rund zehn Teilnehmern eine systematische Förderung der 
Grundkompetenzen in Deutsch und Mathematik in Form eines intensiven 
Nachhilfeunterrichts zu erhalten.  
 
Hierzu stellt das Land Rheinland-Pfalz ehrenamtliche Kräfte  zur Verfügung, die 
Ihrem Kind bzw. Ihren Kindern in den Fächern Deutsch und Mathematik eine 
Vertiefung des Lernstoffs ermöglichen. 
 
Bitte senden Sie die verbindliche Anmeldung mit dem nebenstehenden Formular bis 
zum 24.07.2020 unter dem Betreff „Sommerschule“ an alicia.weller@bad-
marienberg.de. Das Anmeldeformular kann auch auf der VG-Homepage 
unter www.bad-marienberg.de heruntergeladen werden. 
 
Die jeweils einwöchigen Kurse werden in der Jugendherberge in Bad Marienberg 
und im Europahaus in Bad Marienberg stattfinden. Den Standort werden wir Ihnen 
nach der Gruppeneinteilung in der Anmeldebestätigung mitteilen.  
 
Der Besuch der Sommerschule ist nach erfolgter Anmeldung verbindlich! Aufgrund 
der begrenzten Kapazitäten werden die Anmeldungen in der Reihenfolge ihres 
Eingangs berücksichtigt. Später eingehende Anmeldungen können grundsätzlich nicht 
mehr bearbeitet werden. 
 
Wir weisen darauf hin, dass kein Anspruch auf Schülerbeförderung besteht. Der 
Transport der Kinder wird von Ihnen eigenverantwortlich organisiert. 
 
 

Arbeiten am Stromnetz
Hahn, Hardt, Langenbach b.M., Unnau und Zinhain am 19. Juli zeitweise ohne 
elektrische Energie
Am Sonntag, den 19.07. wartet die Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG, 
die Netzgesellschaft der evm-Gruppe, die Trafostationen der Stromnetze in 
Hahn, Hardt, Langenbach b.M., Unnau (nur OT Unnau) und Zinhain.
Dazu wird die Stromversorgung in der Zeit von 6:00 Uhr bis 9:00 Uhr 
unterbrochen. Die Arbeiten sind in regelmäßigen Abständen notwendig, 
um eine zuverlässige und einwandfreie Stromversorgung zu gewährleisten. 
Sobald die Wartungsarbeiten abgeschlossen sind, wird der Strom wieder in 
gewohnter Qualität zur Verfügung stehen.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Ihre Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG

Öffentliche Ausschreibung

Die Verbandsgemeindewerke Bad Marienberg und die 
Ortsgemeinde Nisterau schreiben nachstehende Maß-
nahmen öffentlich aus:
Fertigstellung „Bergweg“ im Geltungsbereich des NBG 
„Kirchstück“ in Nisterau
LOS I: Straßenbau, OG Nisterau
LOS II: Ver- und Entsorgungsanlagen, 
Verbandsgemeindewerke Bad Marienberg
Submission: Dienstag, 04.08.2020 - 10.00 Uhr -
Die vollständigen Veröffentlichungstexte können bei der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg, 56470 Bad Marien-
berg unter www.bad-marienberg.de/ausschreibungen 
abgerufen werden.

Bad Marienberg, 17.07.2020  
Verbandsgemeindewerke  Matthias Hombach
Bad Marienberg   Techn. Werkleiter

Öffentliche Ausschreibung

Die Verbandsgemeinde Bad Marienberg schreibt nachste-
hende Dienstleistung öffentlich aus:
Prüfung Ortsveränderlicher Geräte
Submission: Mittwoch, 12.08.2020 - 10.00 Uhr -
Die vollständigen Veröffentlichungstexte können bei der Ver-
bandsgemeinde Bad Marienberg, 56470 Bad Marienberg, 
telefonisch, per Fax oder unter www.bad-marienberg.de/
ausschreibungen angefordert bzw. abgerufen werden.

Bad Marienberg, 17.07.2020   Jens Mohr
Verbandsgemeinde Bad Marienberg   Leiter Bauamt
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Da sie im ersten Match ihrer Gegnerin und späteren Siege-
rin der Altersklasse U 15 unterlag, spielte Lisa in der Neben-
runde und erreichte dort das Endspiel. Mit einem klaren 6:2 
und 6:1 wurde Lisa Brak Siegerin der Nebenrunde Mädchen 
U 15. Alle vier haben sich auf dem Turnier wieder einige LK-
Punkte sichern können und sowohl Lisa Brak als auch Maik 
Wahl und Marius Lenz haben sich bereits den Aufstieg in die 
nächsthöhere Leistungsklasse gesichert.

Alle Kinder, ab 4 Jah-
ren und Jugendliche, 
die gerne mal unver-
bindlich Tennis aus-
probieren möchten, 
können in zwei Stun-
den kostenlos in den 
Tennissport hinein 
schnuppern. „Meldet 
Euch, wir suchen 
Euch!“. Tennisschläger 
für das Schnuppertrai-
ning werden gestellt.

Alle Infos rund ums Tennisspielen in der Verbandsgemeinde 
Bad Marienberg erhalten Sie von Karlheinz Engel (Handy: 
0160-97066778, www.tc-bad-marienberg.de) oder Sie sch-
reiben eine Mail an: info@tc-bad-marienberg.de

■■ CDU Bad Marienberg
CDU Bad Marienberg steht zum Freibad in Unnau - 
Unterstützung durch Janick Pape
Unnau. Es steht außer Frage, das Freibad in Unnau ist mit 
seiner idyllischen Lage eines der schönsten Freibäder im 
Westerwaldkreis. Allerdings muss das in die Jahre gekom-
mene Schwimmbad dringend saniert werden.
Eine große Mehrheit in den beteiligten Gremien entschied 
sich mit den Stimmen der CDU-Fraktionen im Stadt- und 
Verbandsgemeinderat für die umfängliche Sanierung, des-
sen Investitionsvolumen mit 2,5 Millionen Euro angesetzt ist.

netzes gewährleistet die enm langfristig die gewohnt hohe 
Versorgungsqualität von über 99,9 Prozent. Die Versor-
gungsqualität der evm liegt in allen Sparten deutlich über 
dem Bundesdurchschnitt. Dazu investiert die evm-Gruppe 
kontinuierlich in Wartung, Modernisierung und Ausbau ihrer 
Strom- und Erdgasnetze. Für eine dauerhaft sichere Versor-
gung mit Wärme und Energie.

Aus den Gemeinden

Bad Marienberg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
montags bis freitags  .......................  08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Stadtverwaltung
Büchtingstraße 3
Telefon  ...............................................................  02661 3111
E-Mail  ..........................................  stadt@badmarienberg.de
Internet  ...........................................  www.badmarienberg.de

■■ Wir gratulieren
Am 21. Juli 2020 vollendet

Herr Karl Schlösser
sein 90. Lebensjahr

Die Stadt Bad Marienberg und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles 
Gute.
Sabine Willwacher   Andreas Heidrich
Stadtbürgermeisterin   Bürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ TC Bad Marienberg
Jugend des TC Bad Marienberg räumt beim Turnier 
des TC Rengsdorf kräftig ab.
Beim zweitägigen Jugendturnier auf der Tennisanlage in 
Rengsdorf boten vier jugendliche Spieler des TC Bad Mari-
enberg spannende Spiele und wurden mit Pokalen und 
Sachpreisen belohnt.

Nach drei siegreichen 
Spielen in der Alters-
klasse Jungen U 15 
erreichte Maik Wahl 
(LK 20) das Finale der 
Hauptrunde, wo er 
den amtierenden Vor-
jahressieger in einem 
spannenden Match 
mit 6:3 und 6:2 
besiegte. Ebenfalls in 
der Klasse U 15 star-
tete Marius Lenz (LK 

21), der sich jedoch in seinem ersten Match nach einem guten 
Spiel seinem Gegner (LK 20) geschlagen geben musste. Er 
spielte anschließend erfolgreich in der Nebenrunde weiter und 
erreichte dort das Finale, das er souverän mit 6:1; 6:1 gewann.
Unsere jüngste Turnierteilnehmerin Sofia Brak (LK 21) 
konnte einen weiteren schönen Erfolg in der Altersklasse U 
12 verbuchen. Nach drei siegreichen Spielen erreichte Sofia 
das Finale der Hauptrunde. Im Endspiel unterlag sie aber 
ihrer spielstarken Gegnerin und erreichte einen tollen zwei-
ten Platz der Hauptrunde. Ihre Schwester Lisa Brak (LK 20) 
trat in der Altersklasse U 15 an. 
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Vor der Kulisse des Stammlokals des Fanclubs der Steig-
Alm, wurde im Beisein des gesamten Fanclub-Vorstandes 
der Scheck an den 1. Vorsitzenden Dominik Wehr, der mit 
seiner Stellvertreterin Sabine Held und Jugendreferentin 
Stefi Wehr erschienen war, übergeben.
Der Vorsitzende Dominik Wehr bedankte sich im Namen des 
gesamten Chores und gab der Hoffnung Ausdruck, dass 
durch diese großzügige Spende evtl. auch andere Institutio-
nen angeregt werden, den Chor in den schwierigen Corona-
Zeiten in Fehl-Ritzhausen zu unterstützen.
Info: www.fc-bayern-fanclub-steigalm.de

Bölsberg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Paul Gerhard Krüger

Sprechstunde  .........................................  nach Vereinbarung
Telefon  ...........................................................  02661 950162
Fax  ...............................................................  02661 9518275
E-Mail  ...............................................  og-boelsberg@web.de

■■ Wir gratulieren
Am 19. Juli 2020 vollendet

Frau Brigitte Wieschke
ihr 80. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Bölsberg und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen weiter-
hin alles Gute.
Paul Gerhard Krüger   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister   Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Einladung zur Gemeinderatssitzung

Die Mitglieder des Gemeinderates werden zur Gemeinde-
ratssitzung am Montag, 20. Juli 2020, 19:00 Uhr ins Dorfge-
meinschaftshaus eingeladen.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil:
1a Beratung und Beschlussfassung über den Ausbau der 

Verkehrslage Steinwiesenstraße.
Hier: Widmung der Verkehrsanlage.

1b Beratung und Beschlussfassung über die Festlegung 
des Ausbauprogrammes.

1c Festlegung des Anteils der Ortsgemeinde an den Auf-
wendungen.

2. Verschiedenes.
Paul Gerhard Krüger, 

Ortsbürgermeister

Dreisbach

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Andrea Theis

mittwochs  ............................................... 18:00 bis 19:30 Uhr
Büro im DGH, 
Schulstraße 3
Telefon: 
DGH  .................................................................  02661 40301
Privat  ...............................................................  02661 40353
Mobil  ..............................................................  0170 3400678
E-Mail  ...............................................  og-dreisbach@web.de

Auch der Sportstättenbeirat des Westerwaldkreises unter-
stützt das Projekt in Unnau und hat die Maßnahme auf der 
kreisweiten Prioritätenliste auf den ersten Platz gesetzt.
„Nun liegt der Ball beim Land Rheinland-Pfalz, die Verbands-
gemeinde hat für die Marienbad GmbH einen Förderantrag 
zur Sanierung gestellt“, so Fraktionsvorsitzender Martin Halb.
Unterstützung erhalten die „Marmer“ Christdemokraten 
durch den Landtagskandidaten Janick Pape (CDU). Der 
31-jährige Stadtbürgermeister aus Westerburg weiß, welch 
hohen Stellenwert die Freibäder für die Lebensqualität in 
unserer Region haben. „Wie schmerzlich geschlossene Frei-
bäder in unseren Gemeinden vermisst werden, kann man in 
diesem Jahr deutlich erkennen. Einige Freibäder unserer 
Region bleiben aufgrund der Corona-Pandemie dieses Jahr 
geschlossen. Das Freibad in Unnau bleibt auch im Jahr 2021 
geschlossen, weil das Ministerium keine klaren Aussagen 
zum Förderverfahren, geschweige denn zur Förderhohe 
tätigt. Der Sanierungsbeginn wird dadurch erheblich verzö-
gert“, so Janick Pape.

von links: Marvin Kraus, Janick Pape, Iris Wagner, Martin 
Halb und Pia Hüsch-Schäfer machten sich ein Bild von der 
aktuellen Situation im Freibad Unnau.

Pape fordert die Landesregierung dazu auf, schnell für Klar-
heit zu sorgen, damit in dem Verfahren Sicherheit für alle 
Beteiligten herrscht. Marvin Kraus, Beigeordneter der Ver-
bandsgemeinde Bad Marienberg, bedankt sich für die Unter-
stützung des Landtagskandidaten und hofft, dass das Bad 
schon bald umfänglich saniert werden kann.

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ FC Bayern Fanclub Steig-Alm
FC Bayern Fanclub unterstützt Kinder- und Jugendchor
Auch in seinem 10-jährigen Jubiläumsjahr bleibt der FC Bay-
ern Fanclub Steig-Alm, mit 483 Mitgliedern größter Wester-
wälder Fanclub des FC Bayern München, seinem sozialen 
Engagement treu und überreichte einen 500 € Scheck für den 
Kinder-und Jugendchor von Fehl-Ritzhausen. Inspiriert wurde 
der Fanclub von einem medialen Aufruf des beliebten Chors 
in Zeiten von Corona, da durch die fehlenden Auftritte z.B. bei 
der Kirmes etc. Gelder für eine einheitliche Kleidung fehlten.



Wäller Blättchen 12 Nr. 29/2020

Um dieses Interesse „zu ermitteln“ bitte ich alle Interessen-
ten, sich mit Markus Spies in Verbindung zu setzen (Tel.Nr.: 
02661 - 4771 ab 20 Uhr) oder per e-mail: drasber@web.de.

■■ Urlaubsvertretung
In der Woche vom 27.07. bis zum 31.07.2020 befinde ich 
mich im Urlaub. 
Die Vertretung für diesen Zeitraum übernimmt der erste Bei-
geordnete Andreas Heidrich. 
Erreichbar ist Herr Heidrich unter der Tel.Nr. 02661 8959 
oder unter 0151 5892 8444.

■■ Verabschiedung von Gemeindearbeiter 
Egor Neu

Wir verabschieden Herrn Egor Neu nach mehr als 10-jähri-
ger Tätigkeit als Bauhof-Mitarbeiter in unserer Gemeinde in 
den wohlverdienten Ruhestand. 
Die Ortsgemeinde sagt DANKESCHÖN für die langjährige 
Treue und dein Engagement.

Zur Verabschiedung wurde Herrn Neu ein kleiner Präsent-
korb von der Ortsbürgermeisterin überreicht.

■■ Ein Jahr im Amt
Kaum zu glauben, wie 
schnell die Zeit vergeht. 
Seit nunmehr einem Jahr 
begleite ich das Amt der 
Ortsbürgermeisterin.
An dieser Stelle möchte ich 
mich noch einmal bei all 
denen bedanken, die mir 
damals bei der Wahl ihr Ver-
trauen geschenkt haben.
Es war vielleicht nicht immer 
möglich, auf die Belange 

aller Bürger zu deren Zufriedenheit einzugehen, allerdings 
ist es mir wichtig, den bestmöglichen Weg für die Allgemein-
heit zu gehen.
In diesem vergangenen Jahr habe ich viele neue Erfahrun-
gen sammeln können, die allermeisten davon sehr positiv. 
Ich habe aber auch erfahren, dass dieses Ehrenamt nur mit 
sehr viel Engagement und Zeitaufwand „gemeistert“ werden 
kann. Danken möchte ich ebenfalls allen, die mich bei mei-
ner Arbeit begleiten und unterstützen, all dies bereitet mir 
immer viel Spaß.
Vieles haben wir schon bewirkt, so z.B. die Anschaffung der 
Geschwindigkeitsmessanlage. Es kommt immer wieder die 
Anfrage der Bürger, ob wir diese nicht einmal ihn den ver-
schiedenen Straßen anbringen können, was auch regelmä-
ßig geschieht.

■■ Wir gratulieren
Am 24. Juli 2020 vollendet

Frau Christa Weil
ihr 90. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Dreisbach und die Verbandsgemeinde 
Bad Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen 
alles Gute.
Andrea Theis   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeisterin   Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Informationen der letzten Gemeinderatssitzung 
vom 26.06.2020

Tagesordnungspunkt 1: 
Vorstellung des Ratsinfosystems
Herr Aulmann vom Sitzungsdienst der Verbandsgemeinde-
verwaltung Bad Marienberg stellt dem Gemeinderat das 
Rats- und Bürgerinformationssystem vor.
Die Ortsgemeinde kann kostenfrei am System teilnehmen.
Über eine eventuelle finanzielle Beteiligung der Ortsge-
meinde an Endgeräten (Tablets/Laptops) für die Ratsmitglie-
der soll in der nächsten Sitzung beschlossen werden.
Tagesordnungspunkt 5: Bekanntgabe der Ergebnisse 
aus dem nichtöffentlichen Teil
Die Vorsitzende gibt die Beschlüsse aus dem nichtöffentli-
chen Teil bekannt.
Tagesordnungspunkt 6: Kenntnisgaben / Verschiedenes
Die Vorsitzende gibt bekannt, dass…
a) das Setzen des Kirmesbaumständers durch die The-

kenmannschaft erfolgt.
b) die nächste Bauausschusssitzung am 01.07.2020 statt-

findet.
c) eine Spende durch die Sparkasse für Spielplatzgeräte 

in Höhe von 1000 € eingegangen ist. Hierfür hat die 
Vorsitzende auch im Namen des Gemeinderates herz-
lich gedankt.

d) Herr Peter Zirfas neue Griffe für die Wippe auf dem 
Spielplatz angefertigt hat. Auch hierfür dankt die Vorsit-
zende sehr.

e) die nächste Sitzung des Gemeinderates am 
28.08.2020 stattfindet

Andrea Theis, Ortsbürgermeisterin

Stromabschaltung  
am Sonntag, den 02.08.2020

Liebe Dreisbacher,

im Namen der Energienetze Mittelrhein möchte ich mittei-
len, dass am Sonntag, den 02.08.2020, in der Zeit von 
ca. 6:00 Uhr bis ca. 9:00 Uhr die Stromversorgung unter-
brochen ist.
Alle Wichtigen Informationen können noch einmal zusam-
mengefasst der nachfolgenden Info entnommen werden:
• Halten Sie die Gefriertruhen und Kühlschränke mög-

lichst geschlossen
• Schalten Sie wenn möglich, alle elektrischen Geräte 

während der Stromunterbrechung aus
• Überprüfen Sie Ihre elektrischen Uhren nach der Wie-

dereinschaltung

■■ Testen eines elektrischen Lastenrades 
für die Ortsgemeinde

Ab dem 18.07.2020 kann ein zur Ansicht und zum Probefah-
ren ausgeliehenes Lastenrad bei Herrn Markus Spies, Am 
Spielplatz 11 ein Termin zur Probefahrt vereinbart werden. 
Mit seiner großen Ladefläche hat dieses Rad sehr viele Ein-
satzmöglichkeiten, sei es, um Kinder mitzunehmen, Werk-
zeuge oder andere sperrige Gegenstände zu transportieren. 
Die Ortsgemeinde trägt sich mit Gedanken, über Zuschuss-
maßnahmen ein solches Lastenrad anzuschaffen, wenn das 
Interesse seitens der Dreisbacher Bürger besteht.
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Ein nächstes großes Projekt ist die Aufarbeitung des Spiel-
platzes im Helleweg und damit auch verbunden, des Spiel-
platzes an der Freizeitanlage.
Ihr seht, es gibt viel zu tun und ich freue mich immer, wenn 
wir Unterstützung aus der Gemeinde erfahren. 
Bis jetzt war es immer so, dass jeder bereitwillig geholfen 
hat, wenn er darum gebeten wurde, auch hierfür „herzlichen 
Dank“.
Ich freue mich auf die vor uns liegende Zeit mit all ihren Ver-
änderungen und Herausforderungen.

Andrea Theis
Ihre Ortsbürgermeisterin

In Kürze wird es eine größere Veränderung im Dorfgemein-
schaftshaus geben. In den Vorraum der Küche wird ein gro-
ßer Wandschrank eingebaut, hier ist dann Platz für das 
gesamte Geschirr, so muss niemand mehr auf Knien Teller 
und Tassen aus den Unterschränken der Küche herausho-
len, außerdem kann die Kontrolle über fehlendes Geschirr 
einfach und schnell geschehen.
Die Bänke bekamen einen neuen Anstrich und wurden 
erweitert. Der Platz, an dem ehemals der „Fuchsbau“ stand, 
wurde eingeebnet und eingesät.
Dies sind nur einige Veränderungen, die wir als Gemeinde 
gemeinsam bewältigt haben.

Verbandsgemeinde Bad Marienberg 
 
Eigenbetrieb 
Wasserversorgung 
Abwasserbeseitigung 

 

 
Öffentliche Bekanntmachung der Verbandsgemeindewerke Bad Marienberg über 
die Herstellung von Straßenleitungen für die Wasserversorgung und Abwasserbe-
seitigung gemäß § 9 der allgemeinen Wasserversorgungssatzung sowie § 15 der 
allgemeinen Entwässerungssatzung der Verbandsgemeinde Bad Marienberg. 
 
Die Straßenleitungen für die Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung im Bereich des 
Gewerbegebietes „Unter den Weiden, II. BA“ in der Ortsgemeinde Dreisbach sind seit 
dem 30.05.2020 betriebsbereit. Folgende Grundstücke können ab diesem Zeitpunkt an die 
Leitungen angeschlossenen werden: 
 

Gemarkung Dreisbach, 
 

Flur Flurstück Nr. Grundstückslage 
5 
5 

8/11 
8/8 

Unter den Weiden 17 
Unter den Weiden 19 

 
 
Ein Anschluss der Grundstücke darf nur mit Genehmigung der Verbandsgemeinde Bad Mari-
enberg erfolgen. Die entsprechenden Anträge sind mindestens einen Monat vor der beabsich-
tigten Herstellung der Anschlüsse zu stellen. 
 
Mit der Inbetriebnahme der Straßenleitungen ist für alle Grundstücke, die an diese Leitungen 
angeschlossen werden können, unabhängig von deren tatsächlicher Nutzung, die Pflicht zur 
Zahlung einmaliger und wiederkehrender Beiträge entstanden. Die endgültige Abrechnung der 
einmaligen Beiträge erfolgt in Kürze. Gleichzeitig werden auf die wiederkehrenden 
Beiträge Vorausleistungen für das Jahr 2020 erhoben. 
 
Bad Marienberg, 17.07.2020 
Verbandsgemeindewerke 
Sabine Schlosser 
Kaufm. Werkleiterin 



Wäller Blättchen 14 Nr. 29/2020

finden der unmittelbar betroffenen Anlieger der Talstraße, 
was die Häufigkeit zu schnellen Fahrens anbelangt, wird 
sicher deutlich ausgeprägter sein. Es bleibt abzuwarten, wie 
sich das Geschehen künftig darstellt. Auf die nächste Aus-
wertung der vom Geschwindigkeitsmessgerät aufgezeichne-
ten Daten kann man nur gespannt sein. Darüber werde ich 
zur gegebenen Zeit an dieser Stelle wieder berichten.

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

■■ Für Hunde gilt zwingende Anleinpflicht
In letzter Zeit erreichen mich wieder verstärkt Beschwerden 
besorgter Bürgerinnen und Bürger wegen freilaufender 
Hunde. Ich möchte zum wiederholten Male darauf hinwei-
sen, dass die Anleinpflicht für alle Hunde grundsätzlich 
gilt. Dies unabhängig von Rasse und Größe des Tieres.
Die Rechtsgrundlage für diese Pflicht ergibt sich aus der 
„Gefahrenabwehrverordnung zur Aufrechterhaltung der 
öffentlichen Sicherheit und Ordnung auf öffentlichen Stra-
ßen und in öffentlichen Anlagen“ der Verbandsgemeinde 
Bad Marienberg. In § 2 dieser Verordnung heißt es, Zitat: 
„Auf öffentlichen Straßen innerhalb bebauter Ortslagen 
dürfen Hunde nur angeleint geführt werden. Außerhalb 
bebauter Ortslagen sind sie umgehend und ohne Auf-
forderung anzuleinen, wenn sich andere Personen 
nähern“!
Wer dieser rechtlichen Vorschrift zuwider handelt, begeht 
eine Ordnungswidrigkeit im Sinne von § 37 des Polizei- und 
Ordnungsbehördengesetzes, die mit einer spürbaren Geld-
buße (bis zu 5.000 €) geahndet werden kann.
Die meisten Hundehalter verhalten sich vorbildlich, beachten 
die vorgenannten Regeln und gehen so mit gutem Beispiel 
voran. Denen möchte ich an dieser Stelle herzlich danken. 
Leider gibt es Uneinsichtige. Die Floskel: „Keine Angst, mein 
Hund tut nichts“ ist immer wieder zu hören. Dabei wird aber 
vergessen, dass es Menschen gibt, die schon der Anblick 
eines Hundes in Angst und Schrecken versetzt. Daher for-
dere ich hiermit nochmals alle Hundehalter auf, auch mit 
Blick auf die genannten rechtlichen Sanktionen bei Nichtbe-
folgung, ihre Tiere an die Leine zu nehmen.

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

Hahn b. M.

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Roland Reis

dienstags  ............................................... 17:30 bis 19:00 Uhr
Büro im DGH, 
Hauptstraße 11
Telefon während der Sprechstunde  .................  02661 40519
Telefon  ...............................................................  02661 4201
E-Mail  ...........................................  roland.reis@hotmail.com

Strom-Abschaltung - Sonntag 19.07.2020

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

in der Zeit von 06.00 Uhr bis ca. 09.00 Uhr wird der Strom 
abgeschaltet.

■■ Bauhof-Tätigkeiten zum Wohle der Gemeinde
• Säuberung der Verkehrsinseln in der Bergstraße
• Anlage - Am Kreuz - Montage der Absperr-Ketten
• Bekannmachungs-Tafel an der Bushaltestelle repariert
• Rückschnitt von Sträuchern im Bereich Mühlenweg,  

Höhe Wünning
• Freischnitt der Ruhebänke in der Gemeinde

Fehl-Ritzhausen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters  
Volker Uhr

freitags .....................................................17:00 bis 18:30 Uhr
Sprechstunde im Büro des Kindergartens, Am Kindergarten
Telefon ................................................................. 02661 3693
E-Mail  .............................................. volker.uhr@rz-online.de
Internet  ............................................  www.fehl-ritzhausen.de

Großseifen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jürgen Steup

dienstags  ............................................... 19:00 bis 20:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Flottstraße 5
Telefon  .............................................................  02661 40070
E-Mail  ............................ gemeinde.grossseifen@t-online.de

■■ Neues Geschwindigkeitsmessgerät 
liefert bemerkenswerte Daten

Vor einiger Zeit hatte ich an dieser Stelle darüber berichtet, 
dass die Gemeinde im Wege der Ersatzbeschaffung ein 
neues Messgerät an bekannter Stelle in der Talstraße plat-
ziert hat. Anders als bei der alten Anlage ist das neue Gerät 
mit einer Software ausgestattet, die umfangreiche Daten der 
Verkehrsteilnehmer, die die Talstraße ausgangs Richtung 
Höhn befahren, erfasst und speichert. Nach einer Einsatzzeit 
von vier Wochen lieferte das Messgerät über diesen Zeit-
raum nun eine erste Auswertung der gespeicherten Daten.
Aufzeichnung 08. Juni - 01. Juli 2020:
Erfasste Fahrzeuge
Zeitfenster von 00.00 - 23.59 Uhr täglich:

Aufgeteilt in:
Geschwindigkeit bis 10 km/h 336 Fahrzeuge
Geschwindigkeit bis 20 km/h 809 Fahrzeuge
Geschwindigkeit bis 30 km/h 1.735 Fahrzeuge
Geschwindigkeit bis 40 km/h 5.262 Fahrzeuge
Geschwindigkeit bis 50 km/h 4.681 Fahrzeuge
Geschwindigkeit bis 60 km/h 1.159 Fahrzeuge
Geschwindigkeit bis 70 km/h 101 Fahrzeuge
Geschwindigkeit bis 80 km/h 9 Fahrzeuge
Geschwindigkeit bis 90 km/h 2 Fahrzeuge
Gemessen insgesamt 14.084 Fahrzeuge
Sonstige Kennzahlen

Durchschnittsgeschwindigkeit
aller erfassten Fahrzeuge

38 km/h

Höchste gemessene 
Geschwindigkeit

85 km/h

Geschwindigkeits-
überschreitung 9 %

1.261 Fahrzeuge

Vorläufiges Fazit
Zwar haben sich im Erhebungszeitraum „nur“ 1.261 von 
14.084 Autofahrer*innen nicht an die gesetzliche Höchstge-
schwindigkeit von 50 km/h gehalten. Gleichwohl sind auch 
diese Übertretungen klar zu verurteilen. Das „gefühlte“ Emp-
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Hardt

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Gabriele Greis

mittwochs  ............................................... 18:00 bis 19:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Mittelstraße 10
Telefon montags bis freitags 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr  ..  02661 
4515
Mobil  ............................................................  0160 93958220
E-Mail: ...............................  ortsgemeinde-hardt@t-online.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Satzung der Ortsgemeinde Hardt zur Änderung 
der Hauptsatzung vom 25. Juni 2020

Der Gemeinderat Hardt hat aufgrund der §§ 24 und 25 
Gemeindeordnung (GemO), der §§ 7 und 8 der Landesver-
ordnung zur Durchführung der Gemeindeordnung 
(GemODVO), des § 2 der Landesverordnung über die Auf-
wandsentschädigung kommunaler Ehrenämter (KomAEVO) 
die folgende Satzung beschlossen, die hiermit bekannt 
gemacht wird.
Die Hauptsatzung der Ortsgemeinde Hardt in der Verbands-
gemeinde Bad Marienberg vom 21. Oktober 1999 in der Fas-
sung vom 28.12.2009 wird wie folgt geändert:
1. § 6 erhält folgende Fassung:
§ 6 - Übertragung von Aufgaben des Gemeinderates  
auf die Ortsbürgermeisterin/den Ortsbürgermeister
Auf die Ortsbürgermeisterin/den Ortsbürgermeister werden 
die Entscheidungen in folgenden Angelegenheiten gemäß § 
32 Abs. 3 GemO übertragen:
1. Vergabe von Aufträgen und Arbeiten im Rahmen der ver-

fügbaren Haushaltsmittel bis zu einer Wertgrenze von 
5.000 € je Auftrag.

2. Aufnahme von Krediten nach Maßgabe der Entscheidun-
gen des Gemeinderates.

3. Gewährung von Zuwendungen im Rahmen der verfügba-
ren Haushaltsmittel nach Maßgabe allgemeiner Grund-
sätze und Richtlinien des Gemeinderates.

4. Stundung und Niederschlagung gemeindlicher Forderun-
gen bis zu einem Betrag von 2.000 € im Einzelfall.

5. Ausübung des Vorkaufsrechts bis zu einem Wert von 
5.000 € im Einzelfall.

6. Einvernehmen in den Fällen des § 14 Abs. 2, und des § 
36 BauGB und in den Fällen des § 34 BauGB, wenn 
durch das Bauvorhaben die Grundzüge der städtebauli-
chen Entwicklung und Ordnung nicht berührt werden.

7. Entscheidung über die Einlegung von Rechtsbehelfen 
und Rechtsmitteln zur Fristwahrung.

2. § 7 wird wie folgt neu eingefügt
§ 7 - Inkrafttreten
(1) Diese Satzung tritt am Tage nach der Bekanntmachung 
in Kraft.
Hardt, 25. Juni 2020 (Siegel)   Gabriele Greis
  Ortsbürgermeisterin

Hinweis gemäß § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung  
für Rheinland-Pfalz (GemO):
Es wird darauf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Ver-
letzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemein-
deordnung (GemO) oder auf Grund dieses Gesetzes 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, 

die Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind, oder

Herzlichen Dank an: Theo Biel, Bruno Lehnhäuser, Bernd 
Orthey, Klaus Heidrich, Erhard Krämer und Jörg Becher.

Roland Reis, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Hohner Narrenclub 2001 e.V.
Hohner Narrenclub 2001 e.V.
Aufgrund der Corona- Pandemie zwar etwas verspätet, 
konnte unsere Jahreshauptversammlung unter Berücksichti-
gung der Abstands- und Hygienevorschriften am 27.06.2020 
im DGH in Hahn stattfinden. Die 1. Vorsitzende Susanne Hel-
sper eröffnete die Versammlung und begrüßte 24 anwe-
sende Personen. Es folgte die Totenehrung für die verstorbe-
nen Vereinsmitglieder. Im Anschluss wurden im 
Jahresrückblick die diversen Aktivitäten des Vereins und des 
Vorstandes durch die 1. Schriftführerin Doris Claus in Erin-
nerung gerufen. Da aus organisatorischen Gründen in die-
sem Jahr keine Karnevalsitzung stattfand, war das Highlight 
unser Umzug am 22.02.2020, der trotz Regen wie immer ein 
voller Erfolg war. Der 1. Kassierer Heiko Stein konnte detail-
liert über einen guten Kassenbestand berichten. 
Von den Kassenprüfern Diane Schiffmann und Dirk Becher 
wurde eine vorbildliche Kassenführung bescheinigt und die 
Entlastung des Vorstands empfohlen, welcher die Versamm-
lung nachkam. Nun folgte der spannenste Programmpunkt 
des Abends. Da vier Vorstandsmitglieder schon im letzten 
Jahr ihren Austritt aus dem Vorstand angekündigt hatten, fie-
len also Neuwahlen an. 
Als Wahlleiter wurde Simone Müller gewählt.

Der neue Vorstand; Vorne von links: Beate Aßmann, Doris 
Claus, Carola Geis; Hinten von links: Michael Kexel, Anja 
Kexel, Monika Geis, Joyce Vogt

Die einzelnen Vorstandspositionen wurden mit jeweils 23 Ja-
Stimmen und 1 Enthaltung gewählt. Der Vorstand setzt sich 
wie folgt zusammen: 1. Vorsitzende Monika Geis, 2.Vorsit-
zende Anja Kexel, 1. Kassiererin Joyce Vogt, 2.Kassiererin 
Beate Aßmann, 1.Schriftführerin Doris Claus, 2.Schriftführe-
rin Carola Geis, Beisitzer Michael Kexel. Lobenswert zu 
erwähnen ist, dass die beiden jüngsten Vereinsmitgliederbe-
reit sind, zwei so verantwortungsvolle Vorstandsposten zu 
übernehmen. Als neue Kassenprüfer wurden Daniela Geis 
und Kathrin Aßmann gewählt. Unter dem Punkt Verschiede-
nes wurden u.a. Mitglieder, die einen runden Geburtstag hat-
ten, mit einem kleinen Präsent bedacht. Den ausgeschiede-
nen Vorstandsmitgliedern wurde Dank und Anerkennung für 
ihre langjährige Tätigkeit ausgesprochen und jeweils ein 
Geschenk überreicht. Die neu gewählte 1. Vorsitzende 
Monika Geis erklärte anschließend die Versammlung für 
beendet, bevor es dann noch zum gemütlichen Beisammen-
sein überging.
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4. Stundung und Niederschlagung gemeindlicher Forderun-
gen bis zu einem Betrag von 2.000 € im Einzelfall.

5. Ausübung des Vorkaufsrechts bis zu einem Wert von 
5.000 € im Einzelfall.

6. Einvernehmen in den Fällen der §§ 14 Abs. 2, 31 und 33 
BauGB sowie in den Fällen des § 34 BauGB, soweit 
durch das Bauvorhaben Grundzüge der städtebaulichen 
Entwicklung und Ordnung nicht berührt werden.

7. Entscheidung über die Einlegung von Rechtsbehelfen 
und Rechtsmitteln zur Fristwahrung.

5. Verschiedenes
a) Malwettbewerb „Worauf ich mich nach Corona am meis-
ten freue“
Es gab zwei Einsendungen für den Wettbewerb. Da drei Preise 
ausgelobt wurden, erhalten beide Teilnehmer einen Preis.
b) Hundekot-Container
Die Anschaffung eines Hundekot-Containers wird vom 
Gemeinderat nicht als zweckmäßig erachtet. Es wird über-
legt, die unmittelbar neben den Sitzbänken stehenden Müll-
eimer ggf. zu versetzen.
c) Angleichung Zufahrten zum Sportplatz
Die Straße zwischen Hardt und Langenbach wird nach der 
Erneuerung ca. 14 cm höher liegen, als aktuell. Die Zufahr-
ten zum Sportplatz werden zwar angeglichen, allerdings ist 
bereits jetzt die Zufahrt für LKW zu steil, so dass befürchtet 
wird, dass ein Anlieferungsverkehr nicht mehr möglich ist. 
Die Bürgermeisterin wird beauftragt, mit der Fa. Koch 
Lösungsmöglichkeiten zu suchen.
Nachtrag: hier wurde von der Ortsgemeinde gemeinsam mit 
dem LBM und Fa. Koch eine gute und vor allem haltbare 
Lösung gefunden.
d) Die Bürgermeisterin soll Angebote für einen neuen freiste-
henden Schaukasten einholen.
e) Die für den 23.07.2020 eingeplante Gemeinderatssitzung 
wird voraussichtlich entfallen können.
6. Einwohnerfragestunde
Von einem zukünftigen Nutzer der ehemaligen Lehrerwoh-
nung im DGH wird die Frage gestellt, ob man an den Fens-
tern eine Verschattung anbringen könne. Der Gemeinderat 
sagt zu, dies bei zukünftigen Planungen zu berücksichtigen.

Gabriele Greis, Ortsbürgermeisterin

Stromabschaltung am Sonntag,  
den 19.07.2020, 6.00 Uhr - ca. 9.00 Uhr

Die Energienetze Mittelrhein teilen mit, dass im o.g. Zeit-
raum der Strom in der gesamten Ortslage abgeschaltet 
wird.

Nützliche Tipps:
• Gefriertruhen und Kühlschränke möglichst geschlossen 

halten.
• Elektrische Geräte während der Stromabschaltung 

möglichst ausschalten.
• Uhren nach der Wiedereinschaltung überprüfen.

Hof

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jochen Becker

mittwochs  ......................  18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Rathaus, Hauptstraße 38
Telefon Gemeindeverwaltung  ...........  02661-5306
Fax Gemeindeverwaltung  .............  02661-950745

E-Mail  .......................................  Ortsgemeinde.hof@web.de
Internet  ......................................  www.hof-im-westerwald.de

2. vor Ablauf der Jahresfrist die Aufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der 
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der 
Gemeindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachver-
halts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich gel-
tend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend 
gemacht, so kann auch nach Ablauf der Jahresfrist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen.

■■ Urlaub der Bürgermeisterin
In der Zeit vom 25.07. bis zum 16.08.2020 mache ich Urlaub. 
Sprechzeiten finden in dieser Zeit nicht statt. Ich bin jedoch 
in dringenden Fällen telefonisch erreichbar.
Allen eine schöne, erholsame Ferienzeit!

Gabriele Greis, Ortsbürgermeisterin

■■ Neue Telefonsprechzeiten
Die Technik machts möglich: Ab sofort bin ich für alle Anlie-
gen von Montag bis Freitag zwischen 9.00 Uhr und 16.00 
Uhr unter der Telefonnummer der Ortsgemeinde 02661/4515 
erreichbar. Sofern ich mich im Gespräch befinde, ist ein 
Anrufbeantworter geschaltet. 
Ich rufe dann umgehend zurück.

Gabriele Greis, Ortsbürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Bericht aus der Gemeinderatssitzung 
vom 25.06.2020

1. Bekanntgaben
- Die Bürgermeisterin gab bekannt, dass der gegenwär-

tige Stand der Gewerbesteuereinnahmen trotz Corona 
ca. 11.000 € über der Schätzung liegt.

- Die abgelaufene Grabreihe wurde zwischenzeitlich 
durch Fa. Juri Wenzelmann entfernt.

2. Sanierung Dorfgemeinschaftshaus
Die noch vorhandenen kleinen Mängel am Dorfgemein-
schaftshaus werden kontinuierlich beseitigt. Der Gemeinde-
rat hatte in einem Rundgang eine Aufstellung angefertigt, die 
nun abgearbeitet wird.
Ferner wurden Gardinen für den großen Saal sowie die 
Lamellenvorhänge für das Bürgermeisterbüro bestellt. Der 
Gesamtpreis beträgt 2.702,90 € netto, der entsprechende Auf-
trag konnte daher ohne Vergleichsangebote erteilt werden.
3. Änderung der Satzung zur DGH-Benutzung
Der Gemeinderat beschließt, die vorgenannte Satzung wie 
folgt zu ändern (Auszug):
§ 6 - Benutzungsgebühr
(1) Für die Nutzung des Dorfgemeinschaftshauses erhebt 
die Ortsgemeinde Hardt eine Gebühr in Höhe von
a) Einwohner der Ortsgemeinde  ...............  50,-- € pro Tag
b) Ortsfremde  ...........................................  90,-- € pro Tag
c) bei gewerblichen Veranstaltungen

zuzüglich zu a) oder b)  .......................  100,-- € pro Tag
d) Nebenkostenpauschale

(Strom, Wasser, Abwasser, 
Reinigung)  ............................... 80,-- € je Veranstaltung

4. Änderung der Hauptsatzung
Der Gemeinderat beschließt, die Hauptsatzung wie folgt zu 
ändern (Auszug):
§ 6 - Übertragung von Aufgaben des Gemeinderates auf
die Ortsbürgermeisterin/den Ortsbürgermeister
Auf die Ortsbürgermeisterin/den Ortsbürgermeister werden 
die Entscheidungen über folgende Angelegenheiten gemäß 
§ 32 Abs. 3 GemO übertragen:
1. Vergabe von Aufträgen und Arbeiten in Rahmen der ver-

fügbaren Haushaltsmittel bis zu einer Wertgrenze von 
5.000 € im Einzelfall.

2. Aufnahme von Krediten nach Maßgabe der Entscheidun-
gen des Gemeinderates.

3. Gewährung von Zuwendungen im Rahmen der verfügba-
ren Haushaltsmittel nach Maßgabe allgemeiner Grund-
sätze und Richtlinien des Gemeinderates.
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Auszahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, 
wenn im Einzelfall 5.000,00 € überschritten werden.
Ortsgemeinde Kirburg   Janosch Becker
Kirburg, 17.07.2020   Ortsbürgermeister
Hinweis:
Die Haushaltssatzung ist gemäß § 97 Abs. 1 GemO der Auf-
sichtsbehörde mit Schreiben vom 18.06.2020 angezeigt wor-
den. Sie enthält keine genehmigungspflichtigen Teile.
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 20.07.2020 
bis 22.07.2020 während der allgemeinen Dienststunden bei 
der Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg, Kirbur-
ger Straße 4, Zimmer 304, öffentlich aus.
In der genannten Zeit kann der Haushaltsplan auch während 
der Dienststunden des Ortsbürgermeisters in Kirburg einge-
sehen werden.
Der Gemeinderat hat beschlossen, den Reinertrag aus der 
Jagdnutzung 2020 nicht auszuzahlen; er ist im Haushalts-
plan 2020 veranschlagt.
Kirburg,   Janosch Becker
17.07.2020   Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Bürgerinformation zur Gemeinderatssitzung  
am 23.06.2020

TOP 1 - Wald und Forst
Nach kurzer Begrüßung durch Ortsbürgermeister Janosch 
Becker schildert Carsten Frenzel in seiner Funktion als Revier-
förster in Vertretung die aktuelle Situation im Gemeindeforst:
- Der Einschlag auf Kirburger Gemarkung beträgt bislang 
322m³, was durchaus im niedrigen Bereich liegt (im Ver-
gleich zu Zahlen der Nachbargemeinden). Etwa die gleiche 
Menge wird im Jahr 2020 jedoch noch eingeschlagen wer-
den müssen. Junge Baumstufen sind momentan noch 
gesund, ob dies jedoch Dauer haben wird, bleibt abzuwar-
ten. Bis zu 95% der Fichtenbestandsfläche könnte in den 
kommenden Jahren verschwinden. Die große Aufgabe wird 
die Art und Weise der Wiederaufforstung sein.
• Im Moment ist die zweite Generation Borkenkäfer (2020) 

unterwegs, es werden bis zu drei in diesem Jahr erwartet.
• Der Zuschuss von Bund und Ländern beträgt aktuell 3,- € 

je m³ aufgearbeitetem Holz
• Der Verkauf von „Containerholz“ ist nach zwischenzeitli-

cher pandemiebedingter Pause wieder angelaufen.
Herr Frenzel schildert kurz die Personalsituation im Forst-
amt nach dem Wechsel von Forstamtsleiter Weber nach 
Altenkirchen. 
Zum Abschluss verständigt man sich zu einer Terminvereinba-
rung für eine Ortsbegehung an der Skihütte (Wegesicherung).
TOP 2 - Baugebiet „Im neuen Garten/Bergstraße“ - 
3. Bauabschnitt
Die Ortsgemeinde besitzt noch drei freie Baugrundstücke 
„Im neuen Garten“. Es liegen momentan jedoch bereits vier 
Interessensbekundungen vor.
Der Rat beschließt, den dritten Bauabschnitt im Herbst bei 
der Verbandsgemeinde für die Planung 2021 anzumelden.
TOP 3 - Kenntnisgaben & Verschiedenes
Der Vorsitzende informiert über
- Den erfolgten Arbeitseinsatz am Spielplatz und in den 

Straßen
- Die anstehenden Arbeiten auf dem Friedhof
- Den aktuellen Stand in Sachen „Benjeshecke“. Die Idee 

soll nicht weiter verfolgt werden, und auch ein Grüncon-
tainer macht aus Sicht der Ratsmitglieder wenig Sinn, 
da ein entsprechender (abschließbarer) Stellplatz nicht 
zur Verfügung steht.

- Ehemalige K30/Straße Richtung Norken (Winterdienst), 
hier soll ein Termin mit dem Gemeinderat Norken ausge-
macht werden

- Den Stand der Arbeiten in der Lindenstraße sowie das 
geplante weitere Vorgehen, auch hinsichtlich der Baum-
stümpfe sowie der neuen Beleuchtung. Zudem wird 
bekanntgegeben, dass die Fa. Giehl einen Diebstahl zu 
beklagen hat.

Kirburg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Janosch Becker

dienstags  ........................................  18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, 
Im Baumertsgarten 4
Telefon während der Sprechstunde  ...................  02661 5383
Telefon  ...........................................................  0171/5620985
E-Mail  ......................................................... kirburg@gmx.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Kirburg  
für das Jahr 2020 vom 17.07.2020

Der Gemeinderat hat auf Grund des § 95 Gemeindeordnung 
Rheinland-Pfalz in der Fassung vom 31. Januar 1994 (GVBl. 
S. 153), zuletzt geändert durch Artikel 37 des Gesetzes vom 
19.12.2018 (GVBl. S. 448), am 17.03.2020 folgende Haus-
haltssatzung beschlossen:
§ 1 - Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf  .......................  642.690 €
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf ............  677.860 €
Jahresüberschuss / Jahresfehlbetrag  ....................  -35.170 €
2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen Ein- und 
Auszahlungen auf  ....................................................  -8.160 €
die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf  ........  37.000 €
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf  .....  325.200 €
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf  ..................................  -288.200 €
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf  ..............................  296.360 €
§ 2 - Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.
§ 3 - Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Ermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künftigen 
Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufge-
nommen werden müssen, werden nicht veranschlagt.
§ 4 - Steuersätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt 
festgesetzt:
Grundsteuer A  ........................................................  300 v. H.
Grundsteuer B  ........................................................  365 v. H.
Gewerbesteuer  .......................................................  365 v. H.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des 
Gemeindegebietes gehalten werden
für den ersten Hund  ..................................................  36,00 €
für den zweiten Hund  ................................................  52,00 €
für jeden weiteren Hund  ...........................................  67,00 €
für den ersten gefährlichen Hund  ...........................  250,00 €
für jeden weiteren gefährlichen Hund  .....................  350,00 €
§ 5 - Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2018 betrug 
2.521.402,66 €. 
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 
31.12.2019 beträgt 2.524.562,66 € und zum 31.12.2020 
2.489.392,66 €.
§ 6 - Wertgrenze für Investitionen
Investitionen oberhalb der Wertgrenze von 5.000,00 € sind 
einzeln im Teilfinanzhaushalt darzustellen.
§ 7 - Über- und Außerplanmäßige Aufwendungen 
und Auszahlungen
Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen und 
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■■ Termine/Absagen:
04.08. Gemeinderatssitzung (19 Uhr, DGH)

Langenbach b.  K.

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Artur Schneider

dienstags  .............................. 18:00 bis 19:00 Uhr
samstags  .............................. 10:00 bis 12:00 Uhr
Gemeindebüro, Poststraße 4
Telefon  ..........................................  02661 939374

Mobil  ..............................................................  0171 2664314
E-Mail  .............................................  info@og-langenbach.de
Internet  ............................................ www.og-langenbach.de

■■ Wir gratulieren
Am 24. Juli 2020 vollendet

Herr Walter Kujat
sein 80. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Langenbach b.K. und die Verbandsge-
meinde Bad Marienberg gratulieren ganz herzlich und wün-
schen weiterhin alles Gute.
Artur Schneider   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister   Bürgermeister

■■ Neuer Fallschutz am „Waldspielplatz“
Die Spielplätze wurden im Frühjahr geprüft. Es wurden mehr 
oder weniger kleine Mängel festgestellt. U.a. wurde die „Tiefe 
des Fallschutzes“ bei zwei Geräten am Waldspielplatz 
bemängelt. Inzwischen ist der Fallschutz erneuert worden.

Damit sind nun alle festgestellten Mängel an den Spielplätzen 
beseitigt. In diesem Zusammenhang möchte ich noch einmal 
wegen „Corona“ darum bitten, dass die Kinder möglichst von 
einem Erwachsenen auf die Spielplätze begleitet werden und 
der Mindestabstand von 1,50 m eingehalten wird.

An der Grillhütte wurde das defekte Abflussrohr erneuert 
und oberhalb ein Graben gezogen, um das Oberflächenwas-
ser aus dem Wald abzufangen.
Ortsgemeinde Langenbach   Artur Schneider

Ortsbürgermeister

- Den anstehenden Termin zur Jagdgenossenschaftsver-
sammlung (18.08.20)

- Die verkehrspolizeiliche Anordnung zum Tempo 30 in 
der Ortsdurchfahrt

- Den aktuellen Stand der Dinge hinsichtlich Bau des Fuß-
weges. Die Arbeiten starten in der kommenden Woche.

Aus der Mitte des Rates wird angemerkt, dass noch immer 
keine Reparaturen an der Friedhofshalle vorgenommen wur-
den. Der Vorsitzende soll hierzu noch einmal das Architektur-
büro ansprechen.
Auch wurde noch einmal auf die Verfügbarkeit des Transport-
wagens auf dem Friedhof hingewiesen.
Darüber hinaus wurde auf die anstehende VG-Ratssitzung 
sowie Bürgermeisterbesprechung hingewiesen und die Sit-
zungstermine für das 2. Halbjahr wie folgt vereinbart:
- 04.08.2020
- 15.09.2020
- 06.10.2020
- 10.11.2020
- 15.12.2020
Im nichtöffentlichen Teil wurden ein Bauantrag, sowie Perso-
nal- und Finanzangelegenheiten behandelt.

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

■■ Nutzung der gemeindlichen Einrichtungen -  
Mieten unter Auflagen!

Nachdem in den vergangenen Monaten viele Veranstaltun-
gen der Gemeinde, aber auch private Feiern abgesagt wer-
den mussten, gibt uns die aktuelle Corona-Verordnung des 
Landes Rheinland-Pfalz nun wieder die Möglichkeit, Feiern 
in einem abgesteckten Rahmen durchzuführen. Diese finden 
allerdings unter relativ strengen Maßnahmen statt.
Folgende Punkte sind hier im Einzelnen zu beachten:
1. Nutzungen sind vorher anzumelden, es ist ein Verant-

wortlicher zu benennen, der die Einhaltung der Aufla-
gen (aus den Hygienekonzepten) schriftlich bestätigt.

2. Nutzungen von Außenflächen sind Innenräumen vor-
zuziehen. Blasmusik, Chorsingen sollte im Außenbe-
reich stattfinden und nur ausnahmsweise innen.

3. Für alle Nutzungen gilt die Abstandsregel:
a. Grundsätzlich 1,5 m
b. Bei Blasmusik, Chorsingen und schweißtreibendem 
Sport mind. 3m (zum Chorleiter mind. 4 Meter)
c. bei Veranstaltungen im Innenbereich mit fest zuge-
wiesenen Plätzen 1,5 m, ohne fest zugewiesene 
Plätze 10 m² pro Person Gesamtfläche und 1,5 m zwi-
schen den Personen. Die Einhaltung ist von einem 
Verantwortlichen des Nutzers zu überwachen, d.h. 
auch kein Körperkontakt, keine Begrüßung.

4. Für alle Nutzungen sind Kontaktdaten der Teilnehmer 
zur Kontaktnachverfolgung mit Tag und Uhrzeit der 
Nutzung festzuhalten.

5. Der Verantwortliche des Nutzers hat dafür zu sorgen, 
dass alle Teilnehmer die Regeln kennen.

6. Für den Wechsel zwischen zwei Nutzungen ist ein 
ausreichender Zeitraum für Lüftung, Desinfektion, bzw. 
Verlassen der vorherigen Gruppe/Einlass der neuen 
Gruppe vorzusehen, d.h. Gruppenwechsel ohne Kon-
takt oder Ansammlung.

7. Nach Nutzungsende sind benutzte Geräte durch den 
Nutzer zu desinfizieren.

8. Möglichst häufiges Querlüften. Vor Verlassen der Ein-
richtung sind die Fenster und Türen aus Sicherheits-
gründen zu schließen.

9. Räume ohne Belüftungsmöglichkeiten (Fenster oder 
Belüftungssystem) sind nicht nutzbar.

10. Bei Krankheitsanzeichen ist eine Teilnahme nicht 
gestattet.

11. Bei Veranstaltungen ist eine Bewirtung nach dem 
Hygienekonzept für Gastronomie möglich.

Entsprechende Unterlagen werden dem Mieter bei Unter-
zeichnen des Mietvertrages ausgehändigt.

Janosch Becker, Ortsbürgermeister
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treppe, Einbau einer neuen Haustür, Sanierung der Keller-
räume, teilweise Erneuerung der Hofeinfahrt und Einbau 
eines neuen Garagentores, Innstandsetzung der Außenfas-
sade mit Neuanstrich. Mit all diesen Maßnahmen (für rund 
130.000 €) verfügt das gemeindeeigene Wohnhaus über 
zwei attraktive Wohneinheiten mit einem ansehnlichen äuße-
ren Erscheinungsbild des Gebäudes.

Thomas Ax, Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Gemeinderates

Hiermit werden die Mitglieder des Gemeinderates sowie alle 
Bürgerinnen und Bürger zu einer nichtöffentlichen/öffentli-
chen Sitzung für Freitag, 24.07.2020, 19.30 Uhr in das Bür-
gerhaus in Mörlen eingeladen.
Tagesordnung:
Nichtöffentlicher Teil:
1. Informationen des Ortsbürgermeisters
Öffentlicher Teil:
2. Bekanntgabe der Beratungsergebnisse „Nichtöffentli-

cher Teil“
3. Einwohnerfragestunde
4. 2. Änderung des Bebauungsplanes „Auf der Lehm-

kaute“
5. Dorferneuerung in der Ortsgemeinde Mörlen

5.1 Auftragsvergabe für “Informations-, Bildungs- und 
Beratungsarbeit – Dorfmoderation“
5.2 Auftragsvergabe zur “Fortschreibung des Dorfer-
neuerungskonzeptes“
5.3 Auftragsvergabe für “Beratung für private und 
öffentliche Dorferneuerungsmaßnahmen“

6. Kenntnisgaben / Verschiedenes
Bezüglich der derzeit geltenden Hygiene- und Verhaltensre-
gel bei der Durchführung von Gemeinderatssitzungen wäh-
rend der Corona Pandemie wird die o.g. Sitzung im großen 
Saal des Bürgerhauses stattfinden. Um die notwendigen 
Abstände zu gewährleisten und zum Zwecke der Nachver-
folgbarkeit einer möglichen Infektionskette, können wir nur 
begrenzte Kapazitäten für die Öffentlichkeit zur Verfügung 
stellen. Wir bitten daher um Verständnis.
Wir empfehlen das Tragen einer Mund Nasen-Bedeckung.

Thomas Ax, Ortsbürgermeister

Lautzenbrücken

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Karsten Lucke

dienstags  .............................. 18:30 bis 19:30 Uhr
Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 7
Telefon während der Sprechstunde  ..  02661 5194
Ortsbürgermeister privat  ..............  0170 7356708

E-Mail  ....................................  lautzenbruecken@t-online.de
Internet  .........................................  www.lautzenbruecken.de

Mörlen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Thomas Ax

dienstags  .............................. 19:00 bis 20:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Gemeindeverwaltung, Schulstraße 9
Telefon  ..............................................  02661 5968

E-Mail  ................................ ortsgemeinde-moerlen@gmx.de
Internet  ...................................  www.moerlen-westerwald.de

■■ Dachsanierung Gemeindewohnhaus
Bei den Fassadenarbeiten (kompl. Neuanstrich) im letzten 
Jahr haben wir einen massiven Schaden an zwei tragenden 
Balken und der Bretterverschalung des Daches feststellen 
müssen. Ursache hierfür war ein undichtes Entlüfterelement. 
Somit war über die Jahre Wasser unter die Dachpappe ein-
gedrungen und hat dafür gesorgt, dass zwei Sparren und die 
Verschalung großflächig verfault sind. Dieses wurde dann 
erst einmal notdürftig abgedichtet. Der Gemeinderat hat 
Anfang des Jahres beschlossen, die schadhaften Hölzer zu 
ersetzen und das Dach komplett zu erneuern. Bei den 
Abrissarbeiten in der vergangenen Woche wurde noch ein 
weiterer Schaden sichtbar. Die Verschalungen an den beiden 
Dachgauben sind marode und müssen ebenfalls ersetzt wer-
den. Mit dieser Maßnahme schließen wir, wie wir hoffen, die 
Sanierung des fast 60 Jahre alten Hauses ab.

Über die letzten Jahre wurden folgende Investitionen 
getätigt: Einbau neuer Isolierglasfenster, Abdichtung und 
Erneuerung der Balkone, Erneuerung Außentreppe, Einbau 
einer kompl. neuen Gaszentralheizung, Erneuerung der bei-
den Badezimmer, Kernsanierung der beiden Wohnungen 
incl. Erneuerung der kompl. Elektroverkabelung, der Fußbö-
den und der Einbau von neuen Innentüren, Sanierung des 
Treppenhaus mit dem Einbau einer neuen offenen Holz-
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Nistertal

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Christian Benner

dienstags und mittwochs  ....................... 18:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt/Gemeindeverwaltung, Am Sportplatz 4a
Telefon während der Sprechzeiten  ..............  02661 9839950
Telefon (Eilsachen/Notfälle)  ...........................  0175 2212516
Telefon (Bauhof)  ..........................................  0160 97032434
E-Mail  ...............................  kontakt@nistertal-westerwald.de
Internet  .................................... www.nistertal-westerwald.de

■■ Überlaufbauwerk der BAG fast fertiggestellt
Im Rahmen des genehmigten Renaturierungskonzeptes für 
den Steinbruch im Stöffel, dessen Umsetzung bereits jetzt 
parallel zum weiteren Basaltabbau seitens der BAG wie ver-
traglich vorgesehen begonnen wird, hat die BAG den Bau 
eines Überlaufbauwerks auf Nistertaler Seite zwischenzeit-
lich weit vorangetrieben. Während des Basaltabbaubetriebes 
wird das Regen- und Grundwasser permanent abgepumpt, 
damit der Abbau nicht durch diese Wassermassen gefährdet 
oder erschwert wird. Irgendwann wird der Abbau am Stöffel 
aber einmal zum Erliegen kommen.

Wann ist noch nicht abzusehen, ein Steinbruch stellt (gut für 
die Gemeinde) nur sehr langsam seinen Betrieb ein. Doch 
bereits jetzt muß für dieses Zukunftsszenario vorgesorgt 
werden. Werden die Pumpen abgestellt, wird sich im Laufe 
der Jahre der (Rest-)See im Abbaugebiet auf natürlichem 
Wege mit eindringendem Wasser füllen. Damit der (Wasser-)
Druck auf die Seitenränder und damit die Gefahr eines 
Hangrutsches durch das so entstehende stehende Gewäs-
ser nicht zu groß wird, wird die Tiefe des Sees auf ca. 35m 
begrenzt. Dies geschieht mithilfe eines Überlaufbauwerks. 
Hierfür wurde in offener Bauweise ein ca. 20m tiefer und ca. 
50m breiter Graben / Einschnitt in die Flanke des Nistertaler 
Abbaugebietes geschlagen.

Neunkhausen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Rudi Neufurth

freitags  ................................................... 17:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Hauptstraße 26
Telefon  ...........................................................  02661 939457
Mobil  ..............................................................  0171 1284215
E-Mail  ............................. buergermeister@neunkhausen.de

■■ Attraktive Baugrundstücke zu verkaufen

Baugebiet „ Im Krampel “ 

Informationen erhalten Sie bei: 

Ortsgemeinde Neunkhausen 
Bürgermeister Rudi Neufurth 
Hauptstraße 
57520 Neunkhausen 
Tel: 02661/939457 
Fax: 02661/939458 
Email: buergermeister@neunkhausen.de 

Attraktive Baugrundstücke 
zu verkaufen! 

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

■■ Termine:
25.07.2020 Öffnung Benjeshecke von 10:00-12:00 Uhr

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

Nisterau

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Markus Schell

freitags  .................................. 16:00 bis 18:00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Schulweg 12
Telefon  ..........................................  02661 939556
Mobil  ...........................................  0160 97331615

E-Mail  ..............................................  gemeinde@nisterau.de
Internet  ....................................................... www.nisterau.de
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Alternativ kann der Kartenwert auch im Sinne einer einmali-
gen „Corona-Unterstützung 2020“ an den Musikzug abgetre-
ten werden. Für diese Option brauchen Sie nichts unterneh-
men, die Gültigkeit der Karte verfällt automatisch nach dem 
31.12.2020. Der Tausch hin zu einem Gutschein für das 
Frühjahrskonzert 2021 ist aus organisatorischen Gründen 
leider nicht möglich.
Wir informieren Sie an dieser Stelle bald auch über die Akti-
vitäten des Musikzuges in den letzten Wochen und Monaten, 
die trotz Corona-Pandemie angegangen werden konnten. 
Sie dürfen gespannt sein.

Norken

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Simone Jungbluth

donnerstags  .......................... 18:00 bis 19.30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Westerwaldstraße 8
Telefon 
während der Sprechstunde  ..............  02661 6003

Mobil  ..............................................................  0175 3304777
E-Mail  .......................................................... info@norken.de

■■ Einladung Gemeinderatssitzung
Die Mitglieder des Ortsgemeinderates werden zu einer 
öffentlichen Sitzung für Donnerstag, den 23.07.2020, um 
19.30 Uhr mit folgender Tagesordnung in das Dorfgemein-
schaftshaus eingeladen:
Öffentlich:
1. Verschiedenes
Nichtöffentlich
2. Bauangelegenheiten
3. Verschiedenes
Öffentlich:
4. Kenntnisgabe aus dem nicht öffentlichen Teil

S. Jungbluth, Ortsbürgermeisterin

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Oldtimertreffen in Norken war ein großer Erfolg
Über 200 Oldtimerfreunde waren erschienen, um ihre Autos 
auszustellen. Traktoren, Armeefahrzeuge, Cadillacs und vie-
les mehr konnte man bestaunen.

Viele Besucher hatten das schöne Wetter genutzt, um die 
Ausstellung zu besuchen. Mit originalgetreuer Kleidung 
wurde sich in Szene gesetzt.
Für den guten Zweck wurden 500,00 € an die Unnauer 
Patenschaft und 500,00 € an das Kinderhospiz Balthasar in 
Gummersbach gespendet. 

Der „Stacker Weg“ mußte sogar für den Zeitraum des Baus 
weichen. Er wird später aber wieder hergerichtet. In den so 
geschaffenen Graben wurde ein ca. 100m langes und 1m 
Durchmesser messendes Rohr eingelassen, an dessen 
Ende im Steinbruch nun das Überlaufbauwerk betoniert wer-
den konnte. Auf Waldseite kommt das Rohr aus der Erde 
und hier wird eines Tages, wenn der höchste Wasserpegel 
des neuen Sees im Steinbruch einmal erreicht wird, auch 
überlaufendes Wasser in den Nistertaler Gemeindewald ent-
lang eines extra gebauten Sickergrabens mit Betriebsweg 
versickern. Dies alles dient zum Schutze der Ortschaften 
Enspel und Nistertal (Büdingen). Ohne das Bauwerk und die 
Anstrengungen wäre die Stabilität des Stöffels nicht hundert-
prozentig sichergestellt, was jetzt mit Bauwerk aber keine 
Rolle mehr spielen dürfte. 
Die restlichen Erd- und Verfüllungsarbeiten werden zeitnah 
fertiggestellt und dann wird der „Stacker Weg“ auch wieder 
für die Öffentlichkeit freigegeben. Bei Fragen und Klärungs-
bedarf kann man mich gerne ansprechen.

Christian Benner, Ortsbürgermeister

■■ Seltene Orchideen  
in Nistertals Wiesen und Fluren

Beim Spazierengehen durch unsere umliegenden Wälder, 
Felder und Fluren fallen dem geübten wie auch dem unge-
übten Betrachter viele bunte Blumen und Stauden auf, die 
herrlich blühen und später gutes Heu ergeben.

 

Was sicher den Wenigsten von uns jedoch bekannt ist: In 
Teilen der Nistertaler Wiesen, zwischen Nister und Wald, 
wachsen seltene Pflanzenarten, die auf der Roten Liste der 
(vom Aussterben) gefährdeten Arten des Landes Rheinland-
Pfalz und der Bundesrepublik Deutschland stehen. Manche 
dieser Arten werden Verantwortungsarten genannt, weil z.B. 
Rheinland-Pfalz die Verantwortung zum Schutz dieser heimi-
schen Pflanzen auf Bundes- und europäischer Ebene über-
nommen hat. Hierzu zählt z.B. das Breitblättrige Knaben-
kraut (einheimische Orchideenart) oder auch die 
Sumpfdotterblume. Beide und noch einige weitere seltene 
Arten kamen früher häufiger in der Landschaft vor, sind 
heute jedoch stark zurückgedrängt. Bei uns wachsen sie alle 
noch (s. Fotos). Schön, daß das so ist. Bleibt zu hoffen, dass 
ihr Schutz an ihren Standorten weiterhin gelingt und sie 
unseren Wiesen noch lange erhalten bleiben.

Christian Benner, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Musikzug der FF Nistertal
Frühjahrskonzert 2020 - An alle Konzertkarteninhaber
Das zunächst in den Herbst 2020 verschobene Früh-
jahrskonzert des Musikzuges der Freiwilligen Feuerwehr Nis-
tertal muss aufgrund der anhaltenden Corona-Lage in Ver-
bindung mit den zugehörigen behördlichen Auflagen in 
diesem Jahr leider ausfallen. Konzertkarteninhaber haben 
die Möglichkeit bis zum 31.12.2020 ihre Karten beim Vorsit-
zenden des Musikzuges gegen Erstattung des Geldbetrages 
zurückzugeben (sbenner@feuerwehr-nistertal.de oder 0151 
720 059 86).
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Unser Dank gilt unserem Patrick Müller für die sehr gute Idee 
und vor allem die Umsetzung. Auch den weiteren Helfern gilt 
unser Dank für ihre Mitwirkung. Dieses ehrenamtliche Enga-
gement ist nicht selbstverständlich und aller Ehren wert.

Ihr/Eurer Günter Weinbrenner, Ortsbürgermeister

Unnau

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Iris Wagner

dienstags  ............................................... 17:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt, Schwimmbadstraße 36
Telefon  ...............................................................  02661 5308
E-Mail  ........................................................... info@unnau.de
Internet:  ......................................................... www.unnau.de

Stromabschaltung in der Ortsgemeinde Unnau,  
Ortsteil Unnau

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

im Namen der Energienetze Mittelrhein teile ich Ihnen mit, 
dass am Sonntag, den 19.07.2020, in der Zeit von ca. 
6:00 Uhr bis ca. 9:00 Uhr die Stromversorgung unterbro-
chen ist. Ich weise an dieser Stelle ausdrücklich dar-
aufhin, dass dies nur den Ortsteil Unnau betrifft und 
nicht die Ortsteile Korb und Stangenrod.
Alle Wichtigen Informationen können noch einmal zusam-
mengefasst der nachfolgenden Info entnommen werden:
• Halten Sie die Gefriertruhen und Kühlschränke mög-

lichst geschlossen
• Schalten Sie wenn möglich, alle elektrischen Geräte 

während der Stromunterbrechung aus
• Überprüfen Sie Ihre elektrischen Uhren nach der Wie-

dereinschaltung

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Bürgerinformation über die Gemeinderatssitzung  
vom 09.07.2020

Gemeinderat Unnau beschließt Teilnahme am 
Ratsinfosystem der Verbandsgemeinde
Martin Aulmann von der Verbandsgemeindeverwaltung 
stellte auf der jüngsten Sitzung des Gemeinderates Unnau 
das Rats- und Bürgerinformationssystem der Verbandsge-
meinde anhand einer Demonstration ausführlich vor. Das 
System ist bereits seit einigen Monaten bei der Verbandsge-
meinde im Einsatz und kann von den Ortsgemeinden auf 
Wunsch kostenfrei mitgenutzt werden.
Im Anschluss beschloss der Gemeinderat einstimmig die 
Teilnahme am Rats- und Bürgerinformationssystem.
Ortsbürgermeisterin Iris Wagner gab im Anschluss an den 
umfangreichen Nichtöffentlichen Teil, in dem es unter ande-
rem um Auftragsvergaben, Grundstücks- und Personalange-
legenheiten ging, Folgendes bekannt:
• Die Haushaltssatzung sowie der Haushaltsplan 2020 

wurde inzwischen von der Kommunalaufsicht der Kreisver-
waltung Montabaur genehmigt.

• Der Anteil der Ortsgemeinde Bölsberg an den ungedeck-
ten Kosten für die Kindertagesstätte im Jahr 2019 beträgt 
3.531,51 €. Im Abrechnungszeitraum besuchten 3 Kinder 
aus Bölsberg die Einrichtung.

• Die Vorsitzende informiert den Gemeinderat über den 
Sachstand bei den beiden Brandruinen Bergschlösschen 
und Erbacher Straße 12. In beiden Fällen ist derzeit keine 
Lösung abzusehen.

• Die Concordiahalle ist inzwischen für den Breitensport 
unter Beachtung des entsprechenden Hygienekonzepts 

Die nächste Veranstaltung ist schon geplant: 
02.08.2020, VW- und Bully-Treffen.

Stockhausen-Illfurth

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Günter Weinbrenner

dienstags  ............................................... 18:30 bis 20:00 Uhr
Gemeindebüro Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 2
Telefon Gemeindebüro  ....................................  02661 63711
Mobil Ortsbürgermeister  ................................  0171 3425846
E-Mail  .............................. stockhausen-illfurth@rz-online.de

■■ Aus alt mach neu …
Auf Vorschlag unseres ehe-
maligen Ratsmitgliedes 
Patrick Müller, den er gleich 
selbst umsetzen durfte, wurde 
die Pumpenanlage am Fried-
hof modernisiert.
Die „alte“ Pumpe, die teilweise 
nur noch mit „Tricks“ am Lau-
fen gehalten werden konnte, 
wurde in der Form instandge-
setzt, dass nun das Wasser 
durch eine elektrische Pumpe 
gefördert wird. Das Äußere 
blieb dabei weitestgehend 
erhalten. Der Pumpenschwen-
gel braucht nun nicht mehr 

bewegt werden - er ist daher auch festgeschweißt worden.
Und so funktioniert es:

Einfach den Drucktaster für einige Sekunden betätigen, dann 
läuft das Wasser.
Bei der Gelegenheit wurde der Behälter, dessen Inhalt 
manchmal schon etwas muffig roch, einmal komplett leer 
gepumpt und neu befüllt.
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Zu Beginn der Sommerferien war es bei den „Kleinen Strol-
chen“ eher ruhig. So konnten wir direkt mit zwei Highlights 
starten. Zunächst haben wir es uns bei Regenwetter gemüt-
lich gemacht und ein Kino veranstaltet.
Am nächsten Tag war das Wetter wieder besser und wir 
konnten einen ausgiebigen Spaziergang machen. Wir haben 
Walnussweitwurf und ein Wettrennen gemacht. Außerdem 
haben wir jede Menge „Kriech -und Krabbeltiere“ beobach-
tet. Mal sehen was die Ferienzeit uns sonst noch Tolles 
bringt…

Für das Kita-Team
Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

Schul- und Kindergartennachrichten

■■ Berufliches Gymnasium der BBS Westerburg
Die Abiturzeugnisse 2020 am Beruflichen Gymnasium 
der BBS Westerburg wurden im feierlichen Rahmen 
überreicht
In diesem Jahr wurden 80 Abiturientinnen und Abiturienten 
des Beruflichen Gymnasiums der BBS Westerburg mit den 
lang ersehnten Abiturzeugnissen ausgezeichnet. Den Absol-
ventinnen und Absolventen aus den drei Klassen der Fach-
richtung Wirtschaft, den zwei Klassen der Fachrichtung 
Technik und der Klasse der Fachrichtung Bilinguale Betriebs-
wirtschaftslehre wurden im feierlichen Rahmen in der Aula 
der Schule ihre Urkunden überreicht.
Leider konnte in diesem Jahr die Feierlichkeit nicht wie 
gewohnt in einem festlichen Abiturball durchgeführt werden, 
aufgrund der Corona-Krise und den damit verbundenen Ein-
schränkungen. Die Überreichung der Abiturzeugnisse wurde 
in kleineren Veranstaltungen für die sechs Klassen nachein-
ander in der Aula der Schule durchgeführt.
Der Schulleiter, Herr Michael Niess, verabschiedete die 
Absolventinnen und Absolventen in seiner mitreißenden Art 
und zeigte sich begeistert, wie der Jahrgang neben der fach-
lichen Qualifikation sein soziales Engagement unter Beweis 
gestellt habe, was ein besonderes Anliegen der Schule ist. 
Insbesondere sprach er seine Anerkennung an alle aus, die 
Abiturprüfungen erfolgreich gemeistert zu haben. Dies unter 
den schwierigen Bedingungen einer Schulschließung kurz 
vor den schriftlichen Prüfungen, was sicherlich eine ganz 
besondere Herausforderung dargestellt hat, die noch kein 
Abiturjahrgang zuvor erlebt hat. Am Schluss betonte Michael 
Niess, dass er überzeugt ist, dass die Absolventen ausge-
zeichnet vorbereitet sind für den immer schnelleren Wandel 
im zukünftigen Berufsleben oder dem akademischen Umfeld. 
Er wünschte allen eine erfolgreiche Zukunft.
Im Anschluss bedankte sich der Leiter des Beruflichen Gym-
nasiums, Herr Holger Langschied, bei allen Beteiligten, wel-
che zum Erfolg des Abiturjahrgangs beigetragen haben. In 
seiner Rede ließ er nochmals die wichtigsten Stationen der 
vergangenen drei Jahren Revue passieren. Dabei ging er 
natürlich auch nochmal auf die besondere Durchführung der 
Abiturprüfungen ein. Zu guter Letzt gab Herr Langschied den 
Absolventinnen und Absolventen die besten Glückwünsche 
für die berufliche und private Zukunft mit auf den Weg.
Natürlich ließen es sich die Stammkursleiter nicht nehmen, 
die eine oder andere Anekdote aus den drei Jahren aufleben 
zu lassen und den Blick dabei auf die Zukunft der Absolven-
tinnen und Absolventen zu richten. Anschließend überreich-
ten sie die Abiturzeugnisse an ihre Klassen.
Wie in jedem Jahr wurden neben den Abiturzeugnissen wei-
tere Auszeichnung verliehen für hervorragende Leistung und 
soziales Engagement.
Im Namen des Landrats, Herrn Achim Schwickert, wurde 
Louis Beul als Jahrgangsbester im Bereich Wirtschaft aus-
gezeichnet mit einer Durchschnittsnote von 1,0, verbunden 
mit einem Buchgutschein. Im Bereich Technik erhielt Luca 
Sören Pieschl die Urkunde als Jahrgangsbester mit einer 
Durchschnittsnote von 1,3.

des Landes wieder geöffnet. Die Grillhütte bleibt aufgrund 
der Corona-Problematik bis auf Weiteres geschlossen.

• Der neue Grüncontainer der Ortsgemeinde wird von der 
Bevölkerung rege genutzt.

• Der Abschluss des Kindergartenjahres wurde coronabe-
dingt nur in kleinem Rahmen begangen.

• Der Steg über den Wäschebach wird von den rüstigen 
Rentnern erneuert.

• In der Nörr wurden zur Verkehrssteuerung Große Beton-
klötze platziert. Diese sind inzwischen mit „schwerem 
Gerät“ beseitigt worden. Der Verursacher ist unbekannt. 
Ortsbürgermeisterin und Beigeordnete überlegen andere 
Lösungen.

■■ Trotz Corona machen wir es 
uns schön in der Kita…

Wie bereits vor einiger Zeit berichtet, war auch bei uns in der 
Kita zur Corona-Zeit alles etwas anders.
Die Eltern dürfen zurzeit nicht mit in die Kita, da alle Kinder 
an der Eingangstür abgegeben und geholt werden müssen.

So sehen die Eltern leider aber auch nicht mehr, was alles 
Tolles in der Kita gemacht wird bzw. wurde. Hierüber möch-
ten wir etwas berichten. Es wurden z.B. tolle Fensterbilder 
gemalt, Bügelbilder als Mobiles gestaltet, Fenstergirlanden 
gebastelt, u.v.m. Wir haben uns sogar die „Corona-Zeit“ zu 
einer schönen Zeit gemacht!
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Mundele (Guckheim), Kirill Natha (Bad Marienberg), Steven 
Pauls (Oberahr), Christina Pfeifer (Hergenroth), Luca Sören 
Pieschl (Westerburg-Wengenroth), Tomke Polley (Hellen-
hahn-Schellenberg), Anna-Sophie Rangnau (Wallmerod), 
Leonita Rexhaj (Elsoff), Lena Roth (Rotenhain), Hannah 
Schilling (Hellenhahn-Schellenberg), Rudolf-Manuel 
Schmiedke (Rennerod), Chantal Schneevoigt (Niederahr), 
Josephine Alexandra Schneider (Stockum-Püschen), Jonas 
Schürg (Hardt), Peter Serzantov (Müschenbach), Franziska 
Simon (Rennerod), Ilka Sommerhoff (Guckheim), Lukas 
Spohr (Dierdorf-Elgert), Louis Steudter (Hahn), Yannik Strü-
der (Hartenfels), Kai Sturm (Wallmerod), Celina Teichmann 
(Molsberg), Manuella Tomas (Liebenscheid), Ida Vieregge-
Heyng (Unnau), Dana Voigtländer (Moschheim), Michel Wen-
genroth (Winnen), Anna Will (Berzhahn), Erika Willer 
(Hachenburg), Carolin Wisser (Enspel), Jaroslaw Piotr Zielin-
ski (Meudt), Tim Luca Zirfas (Kölbingen).

■■ Marie-Curie-Realschule plus Bad Marienberg
Zeugnisübergabe „mit Abstand“ 
an der Marie-Curie-Realschule plus
Trotz Auflagen wurden Entlass-Klassen 
feierlich verabschiedet
Bad Marienberg. Bedingt durch die Corona-Pandemie muss-
ten die Abschluss-Schülerinnen und -Schüler im Rahmen 
ihrer Entlassfeier auf viele liebgewonnene Traditionen der 
vergangenen Jahre verzichten. Obschon die große Mensa 
des Forums Bad Marienberg Platz für alle Entlassklassen 
geboten hätte, machten die Hygieneauflagen und Abstand-
regeln es notwendig, zwei separate Abschlussfeiern zu ver-
anstalten, zu denen jede Schülerin und jeder Schüler eine 
Begleitperson aus seinem Haushalt mitbringen durfte. Des-
wegen erhielten die 9er-Abschlussklassen bereits ab 09:00 
Uhr ihre Zeugnisse, während die Absolventen der 10. Klas-
sen ab 11:30 Uhr geladen waren.
Beide Feiern wurden jeweils durch den Schulleiter, Thomas 
Eppendorf, eröffnet, der das Grußwort des Verbandsbürger-
meisters, Andreas Heidrich, verlas. Herr Heidrich verzichtete 
bewusst auf seine persönliche Anwesenheit, weil er nieman-
dem einen der streng begrenzten Plätze in der Mensa weg-
nehmen wollte.
Im Anschluss ließ es sich der Schulelternsprecher, Ralf Hel-
sper, der auch gleichzeitig als Vater eines Entlassklassen-
Schülers anwesend war, nicht nehmen, den Schülerinnen 
und Schülern gute Wünsche und hilfreiche Tipps mit auf den 
Weg in die persönliche Zukunft zu geben. Schulleiter Tho-
mas Eppendorf nutze dabei wiederum die Gelegenheit, sich 
bei Herrn Helsper für sein langjähriges starkes Engagement 
für die Schulgemeinschaft der Marie-Curie-Realschule plus 
zu bedanken, da er zum neuen Schuljahr aus dem Schulel-
ternbeirat ausscheidet.
Der Hauptprogrammpunkt beider Veranstaltungen bestand 
aus der Zeugnisübergabe, bei der jeweils die Klassenleitun-
gen (09a-B: Myriam Leins, 09b-B: Nico Melzer, 09c-B: Nataly 
Müller-Einig, 10d-Q: Ulrike Wilde und Christine Bär, 10e-Q: 
Bianca Krisch und Rebecca Groß-Schönberger und 10f-Q: 
Pireen Ahlbach) das Abschlusszeugnis zum Platz jeder ein-
zelnen Schülerin und jedes Schülers brachten, die in corona-
konformem Abstand zueinander in der Mensa platziert waren.
Trotz der außergewöhnlichen Umstände wurden auch im 
Rahmen der diesjährigen Feierlichkeiten die jeweiligen Klas-
senbesten honoriert. Es waren Oliver Geiger (Klasse 09a-b), 
Nadja Hartwig (Klasse 09b-B), Til Spitza (Klasse 10d-Q) 
Luca Stein (Klasse 10e-Q) und Angelika Swolew (Klasse 
10f-Q), die die besten Durchschnittsnoten in den Abschluss-
klassen erzielt hatten. Außerdem wurden diejenigen Schüle-
rinnen und Schüler geehrt, die sich in den letzten Jahren für 
die Schulgemeinschaft engagiert hatten und für ihren Ein-
satz mit einem „Marmer Taler“ bedacht wurden. Namentlich 
zu erwähnen sind in dem Zusammenhang Til Spitza und 
Bennet Schürg, die wie bei vielen Schulveranstaltungen 
zuvor das Programm der 10er durch eine PowerPoint-Prä-
sentation bereicherten.

Den Buchpreis der Bildungsministerin für vorbildliche Hal-
tung und beispielhaften Einsatz in der Schule erhielten Han-
nah Schilling und Leonita Rexhaj. Beide Schülerinnen haben 
in außergewöhnlicher Weise die Schule unterstützt für die 
Projekte „Botschafterschule des Europäischen Parlaments“, 
Schülerfirma „Explore Europe“ bzw. „Schule ohne Rassis-
mus - Schule mit Courage“ und viele weiter außerunterrichtli-
che Aktivtäten. Sie haben sehr viel Organisations- und Kom-
munikationstalent bewiesen und der BBS-Westerburg 
maßgeblich bei diesen Projekten weiter geholfen unter Ein-
satz sehr vieler Stunden in ihrer Freizeit.
Da neben den beiden genannten noch viele weitere Schüler 
ihr soziales Engagement an den genannten Projekten unter 
Beweis gestellt haben, ließ es sich die Schulleitung nicht 
nehmen, auch diesen mit einer Urkunde der Schule zu dan-
ken. Die Laudatio hierfür hielt Björn Bergmann, da er die 
geehrten Schülerinnen und Schüler an vielen dieser Statio-
nen maßgeblich begleitet hat. Diese Urkunde wurde über-
reicht an Max Batz, Melanie Kraschner, Kai Sturm, Bartosz 
Burgiel, Anna Will, Esther Brauer, Anna Jung, Stella Rosé 
Lange, Michalla Alexandra, Franziska Simon, Erika Willer 
und Tim Luca Zirfas.

80 Absolventinnen und Absolventen

Die Abiturprüfung haben bestanden:
Sami Abou Alzahab (Westerburg), Judy Al chalabi (Wester-
burg), Jason Arndt (Hüblingen), Jahangir Basharat (Müschen-
bach), Maximilian Leon Batz (Rennerod), Eduard Bauer (Bad 
Marienberg), Alessa Behr (Nistertal), Johannes Betz (Zehn-
hausen), Louis Beul (Rehe), Esther Brauer (Westerburg), 
Bartosz Wojciech Burgiel (Wirges), Johanna Wera Deis 
(Oberrod), Zekeriya Yahya Erol (Meudt), Kilian Fenzke (Hof), 
Helena Ferger (Westerburg), Kim Lea Fessl (Höhn), Sara 
Jasmin Fröhlich (Hellenhahn-Schellenberg), Melissa Gerre-
ser (Höhn), Shopithan Goneswaran (Bad Marienberg), Leon 
Hanis (Hof), Marsha Hauke (Pottum), Chiara Heier (Elsoff-
Mittelhofen), Jonas Helm (Seck), Laura Hering (Hellenhahn-
Schellenberg), Tim Heuzeroth (Gemünden), Simon Hoff (Frei-
lingen), Chantal Homberg (Hellenhahn-Schellenberg), 
Hannah Horz (Guckheim), Leon Hölper (Dornburg-Wilsen-
roth), Angelina Jung (Seck), Anna Jung (Rehe), Karina Jung 
(Irmtraut), Malcolm Jung (Stockum-Püschen), Vanessa Kehr 
(Kölbingen), Audrey Klecha (Westerburg-Wengenroth), Erik 
Klein (Stein-Neukirch), Jasmin Klein (Berod), Nils Koch (Wes-
terburg), Melanie Kraschner (Bad Marienberg), Lorenz Küh-
nel (Willmenrod), Stella Rosé Lange (Herschbach), Stefan 
Leischmidt (Bad Marienberg), Katharina Magdalena Leukel 
(Höhn), Christof Martin Macalla (Meudt), Cara Aimée Malek 
(Hellenhahn-Schellenberg), Sara Martins da Mata (Mogen-
dorf), Daniel Massold (Westerburg), Jana Meudt (Zehnhau-
sen), Alexandra Sophia Michalla (Mündersbach), Clevie Lelo 
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Julien Marlon Müller (B); Rennerod: Robin Maximilian Dre-
wes (Q), Lukas Schnee (B); Steinebach an der Wied: Jean 
Pierre Neumann (B); Steinebach an der Sieg: Jessica Kas-
pari (Q); Stein-Neukirch: Melisa Mereyem Can (Q), Lea-
Jolie Kersjes (Q); Stockhausen-Illfurth: Gina-Maria Hoff-
mann (Q), Nena-Sophie Hoffmann (B), Christina Pauly (B), 
Julien Noel Schell (B); Unnau: Suveyda Bozkurt (Q), Felix 
Maaß(Q), Jules Personaz (B), Chris Marvin Rübsamen (B), 
Alischa Schatton (Q), Yusuf Eren Yildirim (Q), Kevin Wagner 
(Q); Willingen: Lena Yvonne Weiers (Q).

■■ Konrad-Adenauer-Gymnasium Westerburg
KAG für vielfältiges Engagement im BNE-Bereich 
mit Plakette „Nachhaltige Schule“ ausgezeichnet
Groß war die Freude am vergangenen Dienstag bei den 
Schulumweltsprechern und den betreuenden Lehrern Frau 
Kiehne und Herrn Bastian: Ihre Bewerbung um die vom Bil-
dungsministerium und der LandesschülerInnenvertretung 
ausgeschriebene Nachhaltigkeitsplakette war erfolgreich! 
Das KAG gehört somit zu den 46 ausgezeichneten Schulen 
in ganz Rheinland-Pfalz.

 Foto: Bärbel Kiehne

Mit dem Preis der Bildungsministerin für herausragendes 
Engagement wurden Sarah Beyersdorf (Klassenstufe 9) und 
Alwina Delwa (Klassenstufe 10) ausgezeichnet. Der Schul-
leiter bescheinigte beiden in seiner Laudatio, sich vorbildlich 
für die Schulgemeinschaft eingesetzt und sich stets höflich, 
offen und ehrlich präsentiert zu haben. Darüber hinaus 
wurde in diesem Jahr erstmalig ein „Sonderpreis der Marie-
Curie-Realschule plus“ verliehen. Diesen nahm Wiktoria 
Tworek für ihren vorbildlichen Einsatz für die Schulgemein-
schaft entgegen.

Wiktoria Tworek mit ihrer 
Klassenleiterin Ulrike 
Wilde

Eine besondere Gratula-
tion erhielt auch der 
Schüler Niclas Aust (Kl. 
10e-Q), der für seinen 
künstlerischen Beitrag, 
eine herausragende 
Tuschezeichnung, zum 
europäischen Malwett-
bewerb auf Kreisebene, 
auf Landesebene und 
sogar auf Bundesebene 

jeweils den ersten Platz erreichte.
Beide Veranstaltungen verliefen zwar für alle Beteiligten unge-
wöhnlich ruhig und „distanziert“, dennoch aber in einem würdi-
gen Rahmen. Die Disziplin aller Anwesenden war vorbildlich, 
wofür sich der Schulleiter schließlich noch ausdrücklich 
bedankte. Abschließend bleibt zu hoffen, dass zukünftige Veran-
staltungen wieder in gewohntem Rahmen stattfinden können.
Den Abschluss der Berufsreife (B) bzw. des Qualifizier-
ten Sekundarabschlusses I (Q) erreichten:
Ailertchen: Elias Kirschbaum (B), Dominic Peter Irle (Q); 
Alpenrod: Mert Ljamo (B); Bad Marienberg: Isabell Beck 
(Q), Maxim Fafengut (B), Noel Glasmacher (B) Nadja Hart-
wig (B) Katharina Marie Helsper (Q), Philip Helsper (Q), Lia 
Hibert (B), Salma Homouda (B), Melissa Nur Kara (Q), 
Sophia Knauf (Q), Felix Köhler (Q), Jakub Stanislaw Kus (B), 
Wiktoria Ewa Lorek (B), Jana Markelov (Q), Leonie Meixner 
(Q), Valeria Michel (Q), Oliver Neizel (Q), Nikita Nick Ostapt-
schuk (B), Luca Maurice Otto (Q), Luisa Rexhaj (B), Jaque-
line Seiler (Q), Wiktoria Sara Tworek (Q), Sena-Hava Ugur 
(B), Henry Elias Weber (Q), Zeynep Yildiz (Q), Jan Zöllner 
(B); Bellingen: Lea Nickel(B); Brandscheid: Helena Nilges 
(Q); Dierdorf: Michael Max Schmieder (Q); Dreisbach: Tim 
Byczek (Q), Celina Saibert (Q); Elkenroth: Rabia Aydin (Q); 
Fehl-Ritzhausen: Bennet Noel Schürg (Q); Großseifen: 
Michelle Oswald (Q); Alexander Pracht (B), Angelika Swolew 
(Q), Aleyna Yay (Q); Hachenburg: Elisabeth Nauroth (Q); 
Hahn bei Marienberg: Sylwester Piotr Galarowicz (B), Abi-
sha Kajamugan; (B) Hardt: Carolin Bouffier (Q), David Hoff-
mann (B); Hof: Sarah Beyersdorf (B), Tim Bittner (Q), Lea 
Steup (Q), Cassie Witkin (Q); Höhn: Lorenzo Manuel Beul 
(B), Victoria Bitters (Q), Mariano Fritsch (Q), Vanessa Her-
mann (B), Fiona Heymann (Q), Luca Tim Heynemann (Q), 
Jesse Noah Ochola (Q), Ashley Palla (B), Tim Pitton (B), 
Nico Sayn (B), Tim Willwacher (Q); Kirburg: Kenneth Runkel 
(Q), Leni Schneider (Q), Carmen Vollmer (Q), Langenbach 
b.K.: Filip Flemming (Q), Linda Kujat (Q), Til Spitza (Q), 
Jona Stein (Q), Luca Stein (Q), Micha Thielmann (Q); Lan-
genhahn: Alwina Delwa (Q); Lautzenbrücken: Oliver Geiger 
(B), Lara Schmidt (Q), Mörlen: Niclas Aust (Q), Deniz Wisch-
mann (B); Mudenbach: Jan Maurice Siegel (Q), Nauroth: 
Sara Aydin (Q), Jessica Idt (Q), Kristin Wolf (B); Neunkhau-
sen: Karl-Elias Kriegel (Q); Niederroßbach: Aaliyah Rausch 
(Q); Nisterau: Adil Damon Aydin (B), Martin Dremel (B), 
Theo Raffael Renner (B), Dominik Schneider (B); Nister-
berg: Maya Jane Recatala (Q); Nistertal: Amani Alnabulsi 
(B), Sara Häbel (B), Erik Hering (Q); Norken: Sina Bleeser 
(Q), Benjamin de Jong (Q), Joshua-Finn Kahl (Q), Chayenne 
Marie Schüler (B); Lara Marie Wißer (Q); Oberroßbach: 

Rother Straße 1, 57539 Roth
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einer ehemaligen militärischen Einrichtung, die ursprünglich 
einmal für 3000 Menschen ausgelegt war, leben derzeit über 
24.000 Flüchtlinge. Über 8000 von ihnen sind Kinder, darun-
ter 1650 kleine Kinder, die Windeln brauchen. Die Windeln, 
in allen Größen, können im Eingangsbereich des Ev. 
Gemeindehauses abgestellt werden.

■■ Ev. Kirchengemeinde Unnau
Pfarramt: Kirchweg 12, 57648 Unnau
Tel. 02661/ 1631
Wie laden Sie ganz herzlich zu unserem Gottesdienst am 
Sonntag, 19.07.2020 um 10.00 Uhr in die Unnauer Kirche 
ein. Bitte beachten Sie dazu die folgenden Regeln:
· Mund-und Nasenschutz darf erst am Sitzplatz abgenom-
men werden
· Es gilt auch weiterhin die Abstandsregel von 1,50m.
· Ehepartner oder Familien dürfen zusammen sitzen.
· Singen ist leider im Raum noch nicht erlaubt.
· Anmeldungen sind nicht erforderlich
· Eine Anwesenheitsliste muss dennoch geführt werden

■■ Kath. Pfarrei Maria Himmelfahrt Hachenburg
Bad Marienberg - Hachenburg - Hattert - Marienstatt -
Merkelbach - Mörlen- Nistertal - Norken
Salzgasse 11, 57627 Hachenburg
E-Mail: mariahimmelfahrt@hachenburg.bistumlimburg.de
Tel. 02662/943510, Zentrales Pfarrbüro Hachenburg
Tel. 02662/9435-27, Bad Marienberg 
(Büro geöffnet: freitags 9 bis 12 Uhr)
Tel. 02662-9435-28, Mörlen 
(Büro geöffnet: montags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662-9435-26, Nistertal 
(Büro geöffnet: dienstags: 14 bis 16 Uhr)
Besuche im Zentralen Pfarrbüro und den Kontaktstellen
Wir bitten Sie darum - aus Schutz und Fürsorge für Sie und 
unsere Mitarbeiterinnen - nur in den Fällen persönlich zu 
kommen, in denen wir Ihnen telefonisch oder per Mail nicht 
weiterhelfen können. Für Ihren Besuch gelten weiterhin die 
bekannten Hygiene- und Abstandsregeln (Mundschutz ist 
durchgehend zu tragen, nur 1 Besucher im Büro, min. 1,50 
m Abstand), sowie unsere Verpflichtung uns Ihren Namen 
und Ihre Telefonnummer zu notieren.
Kath. öffentliche Bücherei Nistertal - Lesesommer
Liebe Kinder, leider werden wir in diesem Jahr keinen Lese-
sommer durchführen. Wir möchten euch aber trotzdem dazu 
einladen, vor allem in den Sommerferien, uns fleißig in der 
Bücherei zu besuchen. Natürlich unter Einhaltung der Hygi-
ene- und Abstandsregeln. Wir haben einige neue Bücher für 
euch angeschafft, die darauf warten, von euch gelesen zu 
werden. Außerdem werden wir unsere Öffnungszeiten wie-
der ausweiten. Ab den Sommerferien haben wir wieder mitt-
wochs und freitags von 17.00 bis 19.00 Uhr geöffnet. Selbst-
verständlich könnt ihr auch wieder Stempel in euren 
Lesepässen sammeln und wenn die Karte voll ist, in die 
Überraschungskiste greifen.
Wir freuen uns wieder mit Ihnen Gottesdienst feiern zu 
dürfen!
Um einen Gottesdienst zu besuchen bitten wir Sie 
folgendes zu beachten:
1. Es gibt eine Höchstteilnehmerzahl, die sich nach dem 
Mindestabstand von 1,50 m richtet. Bitte haben Sie Ver-
ständnis, dass wir diese Zahl nicht überschreiten dürfen.
2. Wir müssen alle Gottesdienstteilnehmer/Innen schriftlich 
erfassen. Melden Sie sich bitte daher im Pfarrbüro bis 
Freitag 12.00 Uhr unter 02662-943510 oder mariahimmel-
fahrt@hachenburg.bistumlimburg.de an. Falls Sie kurz-
fristig nicht am Gottesdienst teilnehmen können streichen wir 
Sie einfach von der Liste.
3. Sie können sich auch noch, wenn noch Plätze frei sind 
unmittelbar vor den Gottesdiensten am Eingang in eine Liste 
eintragen.
4. Ein Mund-Nasen-Schutz ist immer dann zu tragen, wenn 
Sie sich in der Kirche bewegen. Also bis zum Erreichen Ihres 

Die Plakette steht in keiner Konkurrenz zu der sehr umfang-
reichen BNE-Zertifizierung (Bildung für Nachhaltige Entwick-
lung), die das KAG schon vor vielen Jahren erfolgreich 
bestanden hat. Laut der Bildungsministerin Dr. Hubig und 
dem Vorstand der LandesschülerInnenvertretung soll sie 
vielmehr „einen starken Anreiz schaffen, dass sich alle Schu-
len, kleine wie große und jede nach ihren Möglichkeiten, auf 
den Weg in Richtung Nachhaltigkeit machen können“.
Dieser Auszeichnung vorausgegangen war die Erstellung 
eines sehr umfangreichen Portfolios, das in verschiedenen 
Kategorien auflistete, in welchen Bereichen unser Gymna-
sium Aspekte der Nachhaltigkeit thematisiert und deren Ziele 
im Schulalltag konsequent verfolgt. Dabei kamen eine ganze 
Menge Maßnahmen zusammen: Exemplarisch genannt 
seien hier die intensive Pflege der zahlreichen Biotope auf 
dem Schulgelände, die Sammlung von Altbatterien und lee-
ren Druckerkartuschen, regelmäßig durchgeführte Klimapro-
jekte und Multivisionsveranstaltungen, das Engagement der 
Schulumweltsprecher und die Vermittlung nachhaltiger The-
men durch Schülerinnen und Schüler der Umwelt-AG an 
unsere Fünftklässler im Rahmen der Naturerlebnistage.
Begeistert über die Würdigung der langjährigen Arbeit in 
unserem Profilzweig „BNE-Schule“ zeigte sich auch unser 
Schulleiter Herr Wittfeld, der allen Beteiligten herzlich zu die-
sem tollen Erfolg gratulierte.

Kirchliche Nachrichten

■■ Freie christliche Gemeinde Langenbach b.K.
In der Trift 10, 57520 Langenbach
Kontakt: Peter Platzen, 02661-6095; 
fcg.langenbach@ktkmail.de

■■ Ev. Kirchengemeinde Bad Marienberg
Aus aktuellem Anlass ist das Gemeindebüro vorerst nur tele-
fonisch erreichbar. Tel.: 02661/61506
Di, Mi 09.00-12.00 Uhr, Do 15.00-18.00 Uhr
e-Mail: kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
Bis auf Weiteres stellen wir unsere Gottesdienste online 
auf YouTube zur Verfügung. 
Den Link dazu finden sie auf unserer Homepage unter: 
www.kirche-bad-marienberg.de
Beten in Coronazeiten
Samstags von 10:00-10.30 Uhr in der Evangelischen Kir-
che Hof
Wir beten für die Familie, für Freunde und Verwandte, fürs 
Dorf und die Stadt- und auch für uns selbst.
Besondere Zeiten brauchen besondere Gebete.
Unsere Kirche steht allen offen, kommen Sie dazu!
Wir bitten Sie, vor Betreten der Kirche die Hände zu desinfi-
zieren. Bitte halten sie 1,50 Meter Sicherheitsabstand vonei-
nander und nutzen Sie einen Mund-Nasen-Schutz.

■■ Ev. Kirchengemeinde Kirburg
Pfarramt: Köln-Leipziger Str. 22, 57629 Kirburg, 
Tel. 02661/5407, Fax: 02661-64259
E-Mail: kirchengemeinde.kirburg@ekhn.de
Sonntag, 19.07.2020, 10.00 Uhr Gottesdienst.
Wir feiern Gottesdienste in unserer Kirche 
allerdings unter folgendem Schutzkonzept:
Mundschutzpflicht beim Betreten und Verlassen der Kirche, 
auch während des Gottesdienstes dringend empfohlen, 
Abstandsregeln (Markierte Sitzplätze) und Hygieneregeln 
(Desinfektionsmittel) sind einzuhalten, kein Singen, Maxi-
male Teilnehmerzahl von 75 Personen plus Verantwortliche, 
Datenerfassung der Teilnehmenden.
Alle sonstigen Veranstaltungen von und in unserer Kir-
chengemeinde können leider immer noch nicht stattfinden.
Unsere Kirchengemeinde sammelt Spenden:
Windeln für die Kinder von Moria. Moria ist ein Flüchtlingsla-
ger auf der griechischen Insel Lesbos. Auf dem Gelände 
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Freitag, 24. Juli, 19.00 Ailertchen Eucharistiefeier / 
Jahramt für Lydia Dörr
Weitere aktuelle Informationen der Pfarrei können Sie unse-
rer Homepage entnehmen: http://www.sankt-franziskus-ww.de
Ihre Fragen, Wünsche und Anregungen, sowie Messbestel-
lungen nimmt jede Kontaktstelle und das Büro in Seck ent-
gegen. Beiträge und Veröffentlichungswünsche für Pfarrbrief, 
Wäller Wochenspiegel und Hoher Westerwald bitte an pfarr-
brief@sankt-franziskus-ww.de oder Tel. 02664 / 993160
Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief ist der 
17.07.2020.

Sitzplatzes, beim Verlassen der Kirche und während des 
Kommunionganges.
5. Bitte bringen sie ihr eigenes Gotteslob mit. Um Anste-
ckungsmöglichkeiten zu verhindern, haben wir keine 
Gesangbücher ausliegen.
6. Ordner werden Sie am Eingang zu den Kirchen empfan-
gen. Dort können Sie sich eintragen, bzw. Ihre Anmeldung 
überprüfen lassen. Hier können Sie sich auch die Hände 
desinfizieren.
7. Bitte kommen Sie rechtzeitig, da es möglicherweise zu 
einem Anstau vor der Kirche kommen kann.
Kirchort Bad Marienberg:
Fr., 17.07., 13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwald-
kreistafel in der Weidenstraße 7, Bad Marienberg
So., 19.07., 10:30 Amt in Bad Marienberg (P. Guido)
Do., 23.07., 19:00 Heilige Messe in der Friedhofshalle Hahn 
(Pfr. Roth)
Fr., 24.07., 13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwald-
kreistafel in der Weidenstraße 7; Bad Marienberg
Kirchorte Mörlen und Norken:
So., 12.07., 09:00 Amt in Mörlen (Pfr. Roth); 
Amt für + Jutta Jung
Sa., 18.07., 19:00 Vorabendmesse in Norken (Kaplan 
Engels); Amt für + Rosemarie Simon und ++ Eltern Anna 
und Josef Brenner; 6-Wochen-amt für Irmgard Schönlein; 
Gedächtnis für ++ Ehel. Gertrud und Alfons Becker und ++ 
Ehel. Lilo und Heinz Becker; Gedächtnis für ++ Ehel. Agathe 
und Hubert Wisser u. + Sohn Karl-Georg; Gedächtnis für + 
Johann Volk und + Sohn Bertram
Kirchort Nistertal:
Fr., 17.07., 17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist 
bis 19.00 Uhr geöffnet
Sa., 18.07., 17:30 Vorabendmesse in Nistertal (Pfr. Roth); Amt 
für ++ Eheleute Gebhard und Hildegard Denter und ++ Ang.
Mi., 22.07., 17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist 
bis 19.00 Uhr geöffnet
Fr., 24.07., 17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist 
bis 19.00 Uhr geöffnet

■■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus  
im Hohen Westerwald, Rennerod

Die Kontaktstellen sind im Augenblick telefonisch wie 
folgt erreichbar
Zentrales Pfarrbüro Seck 02664/993160, 
Mo, Di, Do, Fr 10:00 - 12:00, Mo, Di, Mi, Do 15:00 - 17:00
Kontaktstelle Elsoff Tel.: 02664/999121, Mo 15:00 - 18:00
K. Hellenhahn-Schellenberg Tel.: 02664/9931624, 
Di 9:00 - 12:00
Kontaktstelle Höhn Tel.: 02664/9931618, Do 8:30 - 11:30
Kontaktstelle Rennerod Tel. 02664/9931203, 
Mo 9:00 - 12:00
Kontaktstelle Schönberg Tel.: 02664/9931621, 
Di 14:30 - 17:30
Kontaktstelle Westernohe Tel.: 02664/335, Fr 9:00 - 11:00
Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter: 
0175 7069945
Sie sind herzlich eingeladen, telefonisch die für Sie pas-
sende Öffnungszeit, egal an welchem Ort wahrzunehmen, 
um Ihr Anliegen mit uns zu besprechen.
GOTTESDIENSTORDNUNG
Donnerstag, 16. Juli, 10.00 Ailertchen Wort-Gottesfeier zu 
Kirchwei - der Gottesdienst wird draußen gefeiert. Bei 
Regenwetter entfällt der Gottesdienst.
Samstag, 18. Juli, 14.00 Schönberg Trauung des Brautpaa-
res Oliver Geis - Patrizia Giebel, Neuhochstein, 17.30 Wes-
ternohe Eucharistiefeier, 17.30 Schönberg Eucharistiefeier, 
19.00 Seck Eucharistiefeier
Sonntag, 19. Juli, 09.00 Neustadt Eucharistiefeier, 09.00 
Elsoff Eucharistiefeier, 10.30 Höhn Eucharistiefeier / Amt für 
Rudiger Heidrich und verst. Angehörige, 10.30 Rennerod 
Eucharistiefeier / 4-Wochen-Amt für Erwin Schmidt / Amt für 
Sr. Salisiana, Sr. Emma, Sr. Lellis, 10.30 Hellenhahn Eucha-
ristiefeier / Amt für Lydia und Willi Heinz und verst. Angehörige
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Bio-Teppich-Wäsche

✃

✃

• Waschen von Teppichen aller Art
• Fransen- u. Kanten-Reparaturen
• Rückfettung • Fleckenentfernung
• Mottenbehandlung
• Kostenloser Hol- und Bringservice

„WASCHEN UND REPARATUR NACH  
ALTER IRANISCHER TRADITION“

Rabatt
auf jede Teppichwäsche

+ 100,- € Gutschein 
bei einer Reparatur

7 Tage gültig

CORONA-
VIRUS35 %

30 Jahre bei Ebener GmbH
Günter Scherneck feiert am 16.7.2020 sein 30-jähriges 
Jubiläum bei der EBENER GmbH Fassaden-Profiltech-
nik in Bad Marienberg.

Günter Scherneck wurde eingestellt als Bediener einer 
CNC-gesteuerten Abkantpresse. Aufgrund seiner ho-
hen Qualifikation und seinem Einsatz wurde er schon 
bald Vorarbeiter der Abteilung Kanttechnik.

Im Laufe der Jahre zeigte er großes Interesse auch an 
anderen Betriebsabläufen und bekleidete viele Jahre 
die Position des stellvertretenden Betriebsleiters.

Als Leiter der Qualitätssicherung sorgte er für die posi-
tive Entwicklung der Marke „Fassaden Made by EBE-
NER“. Ein Slogan, der im Markt hohe Anerkennung fin-
det.

Heute leitet Herr Scherneck die Arbeitsvorbereitung im 
Hause EBENER und ist in seinem jungen Team auf-
grund seiner großen Erfahrung Ansprechpartner und 
Freund in allen Belangen.

Die Geschäftsleitung freut sich auf hoffentlich noch einige 
Jahre mit Herrn Scherneck an ihrer Seite.

– Anzeige –
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Familie geboren und habe 2 Schwestern und 1 Bruder. Ich 
gehöre zur Gemeinschaft der Heilig Geist Patres. Unsere 
Gemeinschaft wurde gegründet von Pfarrer Bernhard Bendel 
aus Mammolsheim bei Königsstein. Nach der 12 jährigen 
Priesterausbildung und dem Studium in Philosophie und 
Theologie, wurde ich am 23.11.2009 zum Priester geweiht. Es 
folgten Stationen als Lehrer im Priesterseminar und als Pfar-
rer in der Heilig Geist Pfarrei in Hyderabad Andhrapradesh.
Seit November 2014 bin ich in Deutschland. Zuerst habe ich 
sieben Monate an der Katholischen Hochschule St. Georgen 
Deutsch gelernt, bevor ich drei Monate in der Ordensge-
meinschaft der Kapuziner und Franziskanerinnen im Lieb-
frauenkloster (mit) gelebt habe. Seit 25. September 2015 bin 
ich in der Pfarrei St. Franziskus und Klara Usinger Land als 
Pastoralpraktikant und danach als Kooperator tätig gewesen. 
Seit 3. Juni wohne ich in Höhn Schönberg im Pfarrhaus und 
freue mich auf die Arbeit in der Pfarrei.
Ich wünsche mir, dass wir noch oft gemeinsam Gott loben 
und miteinander einen guten Weg gehen werden. Wir haben 
(in unserer Kirche) eine große Tradition, wir haben die beste 
Botschaft, wir haben einen Lebensentwurf, der zu einem 
sinnerfüllten Leben führt. Wir haben vor allem einen Gott auf 
unserer Seite, der das Leben mit den Menschen lebt. Diesen 
Gott nicht zu vergessen und gegenwärtig zu halten, ihn 
immer wieder in Erinnerung zu bringen, das sehe ich als 
meine wichtigste Aufgabe an. Pater John Paul Marneni.
Einfach mal ein Schwätzchen halten- 
Auf Abstand plaudern??
Der Wunsch mal wieder mit anderen in Kontakt zu kommen, 
ein bisschen miteinander zu reden - ist bei uns allen groß. 
Das ist nun möglich. Der Ortsausschuss Höhn hatte die Idee 
eine „Plauderecke“ einzurichten.
Ab sofort kann immer mittwochs zwischen 16.00 Uhr und 
17.30 Uhr an der ev. Kirche in Höhn in vorgeschriebenen 
Abstand geplaudert werden. Ehren- und Hauptamtliche der 
Gemeinde haben Zeit für ein Gespräch, hören zu oder 
gehen auch ein Stück mit spazieren, vielleicht über den 
Friedhof zu den Gräbern Ihrer Lieben.
Kommen Sie doch einfach mal vorbei. Wir freuen uns auf 
viele Begegnungen. Wir haben Zeit und hören gerne zu. Ihr 
Ortsausschuss Höhn
Freizeit Wangerooge 2020 abgesagt!
Die diesjährige Freizeit auf der Nordseeinsel Wangerooge 
kann leider nicht stattfinden. Mitte Juni bekamen alle Teilneh-
merinnen und Teilnehmer einen Brief mit den entsprechen-
den Informationen. Bernhard Hamacher und das Team 
haben sich die Entscheidung nicht leicht gemacht, aber die 
maßgeblichen Informationen aus dem Bielefelder Haus, der 
Freizeitstätte, ließen eine Freizeitmaßnahme aus vielen 
Gründen leider nicht zu (geringe Anzahl der Teilnehmer, 
strenge Hygienevorschriften, höhere Kosten…)
Als Ersatz werden für die Teilnehmerinnen und Teilnehmer in 
der Zeit vom 20.-29.07.2020 Freizeitaktivitäten in kleineren 
Gruppen im Westerwald angeboten, als Tages- oder Halb-
tagsveranstaltung. In Kürze werden verschiedene Angebote 
vorgestellt
KIRCHORT ST. JOSEF SCHÖNBERG
Herzliche Einladung zur Kirmes
St. Wendelin feiert Kirchweih
Am 26.07.2020 feiert die Kirche St. Wendelin ihre Kirchweih. 
Diesen schönen Gedenktag wollen wir, auch in Zeiten von 
Corona, gemeinsam feiern. In diesem Jahr begehen wir die 
Feier etwas anders. Wir kennen unser Gotteshaus, durch 
viele verschiedene Gottesdienstformen, gut von innen, aber 
die Kirche ist auch von außen ein würdevoller Anblick. Und 
den wollen wir an diesem Kirchweihtag genießen.
Wieder ist ein Jahr vorbei und so wird sich der Ortsaus-
schuss im August zu einem Austausch über das vergan-
gene Jahr am 01. August auf den Weg machen.
Mehr wird noch nicht verraten. Wenn Sie Lust haben, Ihre 
Ideen vor Ort miteinzubringen sind Sie herzlich zur nächsten 
Sitzung am Montag 07. September 19:00 Uhr in Schönberg 
im Pfarrheim eingeladen

Pfarrei Sankt Franziskus- 
NEUES AUS DER PFARRGEMEINDE
Good Bye!
Kommen und gehen bestimmt unser Leben. Nun ist die Zeit 
gekommen, um Abschied zu nehmen. Es war ein Geschenk, 
als Priester bei so vielen schönen Momenten in der Pfarrei 
Sankt Franziskus dabei gewesen zu sein: Taufen, Hochzei-
ten, Erstkommunion und Heiligen Messen, alles hat mir sehr 
viel Freude bereitet. Abschied gibt es viele in unserem 
Leben. Auf den Friedhöfen, den Bahnhöfen, den Flughä-
fen…. Es gibt auch einschneidende Abschiede, die einen 
Wechsel des kulturellen Umfeldes bedeuten. Ich erinnere 
mich an den Abschied aus meinem Heimatland Indien im 
Jahr 2013. Es war meine Missionarische Reise nach 
Deutschland als Welt-Priester, Damals hatte ich einige Verse 
aus dem AT Gen 12: Der Herr sprach zu Abraham; „Geh aus 
deinem Land, aus deiner Verwandtschaft und aus dem Haus 
deines Vaters, in das Land, das ich dir zeigen werde“ Das 
bedeutete zum Einen, dass er Bekannte und vertraute Men-
schen zurück ließ und zum Anderen, dass er in eine offene 
Zukunft, in ein unbekanntes Terrain ging. Das sind die bei-
den Seiten einer Münze. Abraham war nicht sicher, ob er 
irgendwo dort mit offen Armen empfangen würde. Es war 
auch nicht sicher, dass die sprachliche Verständigung so ein-
fach sein würde. Sie haben das vielleicht schon bei Urlaubs-
reisen erlebt, wenn sie an der Ladentheke standen und nicht 
wussten wie sie das gewünschte Backwerk benennen muss-
ten. So war es auch für mich, hier in Deutschland.
Sie haben mich mit offenen Armen empfangen, danke! Ich 
fühlte mich hier sehr wohl, weil ich in von zwei Händen getra-
gen wurde. Eine Hand ist die von Pater Norbert Possmann 
und die andere von Pfarrer Achim Sahl. Beide haben mir ihre 
vielen Erfahrungen weitergegeben. Die regelmäßigen Sit-
zungen mit dem pastoralen Team waren für mich immer wie 
ein kleines Familientreffen. Jeden Mittwoch im Dienstge-
spräch wurde diskutiert, argumentiert und über den Dienst-
plan abgestimmt. Die Atmosphäre war ein sichtbar wohltuen-
des Element meines Lebens. Es gibt auch unsichtbare 
Gründe für mein Wohlbefinden, das war der PGR und das 
Verwaltungsteam, die meine Arbeit erleichterten und der 
Pfarrei ein neues Gesicht gegeben haben. Als Ansprechpart-
ner war ich in Westernohe tätig und bedanke mich gerade 
auch bei euch für die gute Zusammenarbeit.
Ich bedanke mich bei den Gemeinden für die herzliche Auf-
nahme, als ich als Priester nach Rennerod kam. Verabschie-
den möchte ich mich von den Altenheimen Dickmann in 
Rennerod, Helvita in Irmtraut und Villa Sonnenmond in Neu-
stadt. Ich bedanke mich ganz herzlich bei meinem Hausarzt 
Dr. Ansgar Burth, der Frauengemeinschaft, dem Vermieter 
Familie Hubert Boller, der Nachbarschaft und dem Turnver-
ein Rennerod. Bei vier Familien möchte ich mich persönlich 
bedanken, Familie Joseph Müller, Familie Claus Sonntag, 
Familie Elfriede Retagne und Familie Ursula Jansen, die von 
Anfang bis heute an meiner Seite standen. Zum Schluss 
möchte ich zwei Verse eines Liedes aus meine Mutterspra-
che Malayalam schreiben. Dies habe ich für meine Priester-
weihe am 6. Januar 2006 gesungen.EE Paazmulam Thandu 
Pottum Vare EE ganamillade Aagumvare Kunhadugalken-
num Kuuttatudemnerem Idayante manamagume, Pullankuz-
halnadhamai.
Übersetzung: Für andre Menschen einzustehn - dies sei 
mein Sinn und meine Lust. Nach des Nächsten Wohl zu 
sehn - dafür bin ich Priester geweiht. Ich wünsche allen 
Gesundheit und Gottes Segen. Pater Joshy Manalel CMI
Verabschiedung Kaplan Kaszczyc
Im Juli wird sich unser Kaplan Wojtek Kaszczyc in allen Got-
tesdiensten verabschieden. Am 2.8.2020 wird er den letzten 
Gottesdienst in Rennerod halten und dort im Anschluss an 
den Gottesdienst im Pfarrheim sein, damit Sie die Gelegen-
heit erhalten persönlich von ihm Abschied zu nehmen.
Liebe Mitchristen, Ich möchte mich Ihnen vorstellen. Mein 
Name ist John Paul Marneni. Ich wurde 1981 im südindischen 
Staat Andhrapradesh, in einer katholischen (traditionale) 
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■■ JesusStation Hof, evangelische Freikirche
Kontakt: info@JesusStation.de
Adresse: Schulstr. 7a, 56472 Hof 
(Eingang neben „Nah & Frisch“)

Wissenswertes

BRINGDIENST DER TAFEL 
SUCHT EHRENAMTLICHE

TAFEL
WESTERWALD

SICH
EINBRINGEN,
LEBENSMITTEL
HINBRINGEN

Zwei Stunden alle zwei Wochen Lebensmittel packen 
und an Menschen in besonders schweren Lebens-
lagen ausliefern. Das ist dank der Corona-Soforthilfe 
von Aktion Mensch möglich und dank Ihres Einsatzes.
Ausgabestelle Bad Marienberg: 0157 / 50678056

Diakonisches Werk 
Westerwald

■■ Evang. Gemeinde und  
CVJM Bad Marienberg-Langenbach

Marienberger Straße 6
Sonntag, 19.07.2020, 10.30 Uhr Gottesdienst
Wir feiern unsere Gottesdienste mit dem behördlichen 
Schutzkonzept: 1. Mundschutz beim Betreten und Verlassen 
unseres Hauses; 2. Händedesinfektion; 3. Abstand halten; 4. 
Anmeldung erforderlich bei Anja Wolf, Tel.Nr: 
02661/9842375; 5. Datenerfassung der Teilnehmer
Wichtig: Unsere Sonntags-Gottesdienste werden weiterhin 
live übertragen und können kostenlos und ohne Anmeldung 
auf Youtube unter EG Langenbach verfolgt werden.
Kontaktadresse: Markus Haas, Tel. 02661 / 2093972
Weitere Informationen zu unseren Gottesdiensten
Internet: www.cvjm-eg-langenbach.de .

■■ CVJM und Landeskirchliche Gemeinschaft 
Lautzenbrücken/Nisterberg

Aufgrund der aktuellen Situation finden in der Zeit vom 
19.07.2020 bis 25.07.2020 leider keine Veranstaltungen statt.
Weitere Informationen bei Tobias Schmidt 
(cvjm@cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de) 
oder Pred. Markus Haas (Tel. 02661/2093972)
http://www.cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de

■■ Neuapostolische Kirche
Gemeinde Hof/Westerwald, Oststraße 2, 56472 Hof/WW
Gottesdienst:
Sonntag, 19.07.2020 um 10:00 Uhr.
Mittwoch, 22.07.2020 um 10:00 Uhr.
Da nach den Vorgaben der Behörden nur eine begrenzte 
Anzahl von Gottesdienstteilnehmern erlaubt ist, werden die 
Gemeindemitglieder gebeten, sich mit dem Vorsteher oder 
den Priestern in Verbindung zu setzen. Ist die Teilnehmerzahl 
nach Voranmeldung überschritten, ist kein Zutritt in das Kir-
chengebäude möglich!
Die vorgeschriebenen Hygiene-Standards (Maskenpflicht 
usw.) sind einzuhalten!
Hinweis zu besonderen Ereignissen:
Sonntagsgottesdienste per Internet und Telefon empfangen
Die zentralen Gottesdienste ohne Gemeinde werden im Juli 
2020 weiter stattfinden. Der Zentralgottesdienst wird über 
den neuen Youtube-Kanal der Neuapostolischen Kirche 
Westdeutschland gesendet. Dieser ist per vereinfachtem 
Link erreichbar unter videogottesdienst.nak-west.de. 
Der Videostream ist frei zugänglich, Zugangsdaten sind nicht 
notwendig. Weitere Informationen erhalten Sie unter der 
WEB-Adresse: www.nak-west.de.

■■ Freie ev. Gemeinde Nisterau
Wiesenstraße 35
Kontaktadresse: Harald Börner, Tel. 02662/5079592,
E-Mail: pastor@nisterau.feg.de
Weitere Informationen im Internet unter: http://nisterau.feg.de

■■ Evangelische Kirchengemeinde 
Alpenrod/Nistertal-Büdingen

Am Kirchplatz 2 - 57642 Alpenrod
Tel.: 02662/1022 - Fax: 02662/3205
Wir laden wieder ein zum Gottesdienst!
Sonntag, 19.07.2020, 10.00 Uhr Gottesdienst 
(Pfarrer Ulrich Schmidt)
Aus gegebenem Anlass werden wir auf bestimmte Dinge 
achten müssen:
- Wir bitten um Anmeldung für den Gottesdienst in unserer 
Kirche bis Freitag, 17.07., 17.00 Uhr, im Gemeindebüro (Tele-
fon: 02662-1022, E-Mail: ev.kirche.alpenrod@gmx.de, Post: 
Am Kirchplatz 2, 57642 Alpenrod), da wir gehalten sind, Sie 
in einer Anwesenheitsliste mit Namen und Adresse zu führen.
- Wir bitten Sie, beim Eintreten in die Kirche und Verlassen 
Ihren Mund-/Nasenschutz zu benutzen.
- Wir bitten Sie um Geduld, auch schon vor der Kirchentür, 
da die Abstände einzuhalten sind.


